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Akustisches Monitoring
Diese Audiorekorder erfassen im Na-
tionalpark Kalkalpen die Rufe scheu-
er Vogelarten. Seite 3 / Foto: Öbf/Capreolus

Eine Region für
alle Jahreszeiten
Berge imWinter,Wandern im Som-
mer, Thermen, Kultur und histori-
sche Städte das ganze Jahr über:Mit
dem 360° Alpenlandwurden die bis-
herigen Tourismusverbände Pyhrn-
Priel, Bad Hall sowie Steyr und die
Nationalpark Region unter einem
Dach vereint. Ziel ist es, die unter-
schiedlichenStärkenzubündelnund
die Region als Ganzjahresdestina-
tion weiterzuentwickeln. Seite 2

Kalk Trophy 2026 Zum 14. Mal verspricht die Kalk Trophy mit Ziel im Pfaffenboden-Steinbruch in Molln am Sams-
tag, 8. August, sportliche Herausforderungen und Unterhaltung für Radler, Bergläufer und Familien. Seite 25 / Foto: Kalk Trophy/Martin Petz

ab

1.145,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

KRETA
Wöchentlich bis 04.10.2026 ab Linz
jeweils Mittwoch, Freitag, Sonntag

Foto: Dertour/Getty Images

ab

2.599,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

Foto: MSC Cruises S.A.

MSC OPERA
KREUZFAHRT ÖSTL. KARIBIK
22.02.-08./09.03.2027
01.03.-15./16.03.2027

Sportvereine
aufgepasst:

Jetzt bis 31. Juli
Ehrenamtliche nominieren!

tips.at/ehrenamt
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BILANZ

Von den Bergen bis in die Stadt:
360° Alpenland setzt auf Ganzjahrestourismus
REGION STEYR-KIRCHDORF.
Nach gut einem halben Jahr
zieht das 360° Alpenland eine
erste Bilanz. Die Verantwort-
lichen der neuen Tourismus-
destination blicken auf die Ent-
wicklung der gemeinsamen
Marke zurück und erklären,wie
die Bündelung der bisherigen
Regionen Pyhrn-Priel, BadHall
sowie Steyr und die National-
park Region den Ganzjahres-
tourismus stärken soll.

von MAYAMATSCHEK

Um die Stärken mehrerer Touris-
musregionen zu bündeln und im
Wettbewerb sichtbarer zu werden,
wurde mit 1. Jänner 2026 die neue
Destination 360° Alpenland ge-
schaffen. Sie vereint die bisherigen
Tourismusverbände Pyhrn-Priel,
Bad Hall sowie Steyr und die Na-
tionalpark Region. Umfasst sind 30
Gemeinden und rund 600 touristi-
sche Betriebe.

„JedeWoche eine Reise wert“
ZielderneuenTourismusstruktur in
Oberösterreich sei es, starke Des-
tinationen zu schaffen, die ihre je-
weiligen Stärken bündeln und sich
gemeinsam besser positionieren.
„Wir wollen weg von Saisonbe-
trieben, hin zu einem Ganzjahres-
tourismus. Wir wollen zeigen, dass
die Region jede Woche eine Reise
wert ist“, so Wirtschafts- und Tou-
rismus-Landesrat Markus Achleit-
ner (ÖVP).

Zweitnächtigungsstärkste
Tourismusdestination
Das 360° Alpenland verbindet al-
pine Naturerlebnisse mit den Ge-
sundheitsangeboten der Thermen-
region sowie den kulturellen und
historischen Angeboten der Stadt
Steyr. Mit dem Großen Priel, den
Skigebieten Hinterstoder und
Wurzeralm, dem Nationalpark
Kalkalpen sowie rund 60 bewirt-

schafteten Almen sieht Achleitner
gute Voraussetzungen für die wei-
tere Entwicklung. Auch die Näch-
tigungszahlen sprechen dafür: „Mit
rund 1,17 Millionen Nächtigungen
jährlich ist das 360° Alpenland die
zweitnächtigungsstärkste Touris-
musdestination Oberösterreichs –
hinter dem Salzkammergut“, sagt
Achleitner.

Anstehende Projekte
Das liege vorrangig an den Unter-
nehmen, Betrieben und allen Men-
schen, die in solchen arbeiten, aber
auch an laufenden Investitionen.
Als Beispiele nannte er den rund elf
Millionen Euro teuren Neubau des
Sessellifts am Wurbauerkogel so-
wiedieArbeitenimFrauenkar.Dort
belaufen sich die Investitionen laut
Achleitner auf24,5MillionenEuro,
mehr als 16 Millionen Euro davon
kommen als Landesförderung.

Aufgaben neu organisiert
360°-Alpenland-Geschäftsführerin
Corinna Polz blickt auf die ersten
Monate des neuen Dachverbands
zurück. „Mit der 'Zusammenfüh-
rung' unserer touristischen Kräfte
wollen wir schlagfertiger und pro-
fessioneller werden“, sagt sie. Da-
für wurden Aufgaben und Zustän-

digkeiten neu organisiert. Der Tou-
rismusverband übernimmt unter
anderem das touristische Melde-
wesen für die Gemeinden. Mit lo-
kalen Tourismusforen wurden zu-
dem neue Plattformen für den Aus-
tausch zwischen Gemeinden, Be-
trieben und Tourismusverband ge-
schaffen. Auch die Entstehung des
Namens erklärte die Geschäftsfüh-
rerin: „Obwohl es so offensichtlich
ist – den entscheidenden 'Aha-Mo-
ment' hatten wir beim Betrachten
einer Österreich-Landkarte, die die
geologischen Massen aufzeigt. Als
wir das so vor uns sahen, war für
uns klar: 'Alpenland' - das steht für
sich. Und das 360° steht wortwört-
lich für ein 'Rundum-Angebot': von
Outdoor-Erlebnissen in den Ber-
gen oder bei Seen über Gesund-
heitsangebote wie Thermenbesu-
che hin zu kulturellen (Stadt-)Er-
lebnissen. Das ist unsere Vielfalt,
die wir sichtbar machen möchten.“

Digitaler Gästebegleiter
Auch bei den digitalen Angeboten
soll die gemeinsame Destination
Vorteile für Gäste bringen. Stell-
vertretende Aufsichtsratsvorsit-
zende Barbara Resch verweist da-
bei auf den neuen digitalen Gäste-
begleiter „Franzi“. „Franzi“ bün-

delt Informationen zu aktuellen
Veranstaltungen, Touren und An-
geboten. Gäste sollen damit
schneller passende Aktivitäten in
der gesamten Region finden. Infos:
www.360alpenland.com/fran-
zi.html

„EineMarke lebt durch die
Menschen, die sie tragen“
Für Aufsichtsratsvorsitzenden
Herbert Mayr war der gemeinsame
Weg von Beginn an entscheidend.
„Für mich war von Anfang an klar:
So eine gemeinsame Marke kann
nur gelingen, wenn wir es auch ge-
meinsam tun.“ Eine erfolgreiche
Tourismusmarke entstehe nicht al-
lein durch ihren Auftritt. „Eine
Marke lebt nicht durch ein Logo
oder einen Claim, sie lebt durch die
Menschen, die sie tragen.“

„Steyr ist ein urbaner Anker“
Als wichtigen Bestandteil der Des-
tination sieht Aufsichtsratsmit-
glied und Steyrs Bürgermeister
MarkusVogl die Eisenstadt. „Steyr
ist keinGegensatz zur alpinenMar-
ke. Steyr ist ihr urbaner Anker“,
sagte er. Die Verbindung aus Berg-
welt, historischer Altstadt, Kultur,
Gesundheit und Wirtschaft schaffe
neue Möglichkeiten für Gäste und
Betriebe gleichermaßen.

Ausbildungspartnerschaften
als Erfolgsfaktor
Rund 30 Mitarbeitende sind mitt-
lerweile beim Tourismusverband
360° Alpenland beschäftigt. Mit
Ausbildungspartnerschaften mit
der BBS Weyer und der HAK-
HLW Kirchdorf soll der touristi-
sche Nachwuchs in der Region
weiter gestärkt werden.<

V. l.: Aufsichtsratvorsitzender Herbert Mayr, Geschäftsführerin Corinna Polz,
Tourismus-Landesrat Markus Achleitner, Stv.Aufsichtsratsvorsitzende Barbara
Resch und Aufsichtsratsmitglied Bgm. Markus VoglFoto: what if media e.U. - Markus Kohlmay

Neben dem 360° Alpenland
gibt es in Oberösterreich sechs
weitere Tourismusdestinationen:
Salzkammergut, Mühlviertel, Quel-
lenviertel, Donauregion Oberöster-
reich, Linz und Region Wels.



www.tips.at 3Aus der region

NATIONALPARK

KI für Vogelmonitoring
REGIONSTEYR-KIRCHDORF. Im
Nationalpark Kalkalpen erfas-
sen die Österreichischen Bun-
desforste (ÖBf) gefährdete Vo-
gelarten künftig verstärkt mit
KI-gestütztem akustischem
Monitoring. Eine Pilotstudie
bestätigte dabei das Vorkom-
men des scheuen Auerhuhns.

Die ÖBf setzen in den National-
parken Kalkalpen und Donau-
Auen auf eine neue Methode zur
Erfassung seltener Vogelarten.
Statt Sichtbeobachtungen wer-
den die Tiere ausschließlich an-
hand ihrer Rufe nachgewiesen.
Dazu zeichnen kleine Audiore-
korder über längere Zeiträume
Tonsequenzen auf. Eine KI-
Software unterscheidet Tierlaute
von anderen Waldgeräuschen,
bevor Experten die Ergebnisse
überprüfen und den jeweiligen

Arten zuordnen. „Die Erfassung
ihrer Artenvielfalt schafft die
Grundlage, um diese Natur-
schätze langfristig zu sichern und
für kommende Generationen zu
bewahren“, sagt ÖBf-Vorstand

Andreas Gruber. Im National-
park Kalkalpen wurden im Rah-
men einer Pilotstudie gemein-
sam mit dem Bundesforschungs-
zentrum für Wald 20 Audiore-
korder installiert. Die KI wertete
rund 200.000 Minuten Tonauf-
nahmen aus.

Ausweitung geplant
Dabei konnte das Vorkommen
des Auerhuhns an den ausge-
wählten Standorten anhand sei-
ner Rufe eindeutig bestätigt wer-
den. Die Bundesforste sehen in
der Methode eine Grundlage für
künftige Schutzmaßnahmen. So
können etwa Brutflächen besser
geschützt oder Besucher gezielt
gelenkt werden. Künftig soll die
akustische Monitoringmethode
auch bei weiteren Tiergruppen
wie Amphibien oder Fledermäu-
sen eingesetzt werden.<

Das Akustische Monitoring macht
scheue Arten wir das Auerhuhn in den
Kalkalpen nachweisbar. Foto: ÖBf/Kranabitl

07.08.26
ab 17 Uhr

SOMMERFEST
LOCAL HEROES

Das Beste aus der Region

Live - Musik
Max & Theodor feat.Friends

Daniel Ecklbauer
"From Blues to Pop"

Regionale Drinks &
Schmankerl

Unterstützt werden wir von
Alpengin & Brunlitzerhof

Reserviere dir deinen Tisch:
kaffee.thallinger@gmail.com

07562 60951
direkt beim Thallinger

Gute Küche, großer Saal, schöner Gastgarten, Kegelbahn ...
...mit allem was zu einem guten Gasthaus gehört!

Dorfplatz 1 | 4565 Inzersdorf im Kremstal
Tel.: 07582-830 90 | Fax +3 | www.dorfstubn.co.at

Ihr Spezialist
wenn`s ums
feiern geht!

GRILLABENDE bei guter 
Live-Musik und speziellen 
Sommerschmankerl 
 
JEDEN MITTWOCH 
15. Juli bis 5. August  
 
„Speisen und Musik“ 
aus unserer Region

ÖFFNUNGSZEITEN 
täglich 10 - 24 Uhr 

Mittwoch: 16 - 24 Uhr 
Dienstag Ruhetag

Letztes Wochenende im Monat 
SA und SO geschlossen!

Tödlicher Unfall
KLAUS. Ein Motorradfahrer
kam in einer Rechtskurve auf der
B138 in Klaus zu Sturz und
prallte gegen ein Auto. Reani-
mationsversuche blieben er-
folglos, der 41-Jährige verstarb
an der Unfallstelle.

Wanderin verstorben
HINTERSTODER. Eine Wan-
derin aus Tschechien (47) stürz-
te am Nordalpenweg 01 in Hin-
terstoder in eine Felsrinne. Ein
im Bergrettungseinsatz befindli-
cher Arzt konnte nur noch den
Tod der Frau feststellen. Bei den
Ermittlungen ergab sich kein
Verdacht auf Fremdverschulden.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at
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Brände In der Nacht auf Samstag mussten drei Feuerwehren im Kremstal aus-
rücken, um zwei separate Brände zu bekämpfen. Während in Schlierbach ein
Holzhaufen neben der Bahnstrecke brannte, stand in Inzersdorf ein abgeernte-
tes Strohfeld in Flammen. Details: www.tips.at/n/730290 Foto: fotokerschi.at

JVP DerWohnungsmarkt, digitale Sicherheit und Gleichstellung sind für die JVP
in Oberösterreich derzeit die zentralen Themen. Von links: Landesobmann Ra-
phael Kopf, ÖVP-Jugend-Landesrat Christian Dörfel, JVP- Bezirksobmann Paul
Piestrak und Landesgeschäftsführer Fabian Egger Foto: JVP

WWW.LEEB-BALKONE.COM
0800 2020 13

JETZT
ANBAU

KATALOG
BESTELLEN!

© Adobe Stock/Lightfi eld Studios, bezahlte Anzeige WERDE GESUNDHEITSPROFI

fh-gesundheitsberufe.at

und bewirb dich bis 15. August

Biomedizinische Analytik
Gesundheits- und Krankenpflege (Vollzeit und verlängert berufsbegleitend)
Radiologietechnologie
Hochschullehrgänge in der Pflege
Upgrade Pflegefachassistenz

EHEMALIGE VIZEBÜRGERMEISTERIN

Molln trauert um
Heidelinde Mitterbauer
MOLLN. Die ehemalige Vize-
bürgermeisterin von Molln,
Heidelinde Mitterbauer, ist im
83. Lebensjahr verstorben.

Heidelinde Mitterbauer zog 1979
in den Mollner Gemeinderat ein.
Von 1990 bis 2009 war sie Vize-
bürgermeisterin der Gemeinde
und leitete den Ausschuss für
Wohnungsvergaben, Familie und
Soziales. In ihrer Amtszeit initi-
ierte Mitterbauer zahlreiche Pro-
jekte und Veranstaltungen mit
dem Ziel, humanitäre Hilfe zu
leisten und bedürftige Menschen
zu unterstützen. Für ihr Engage-
ment erhielt sie mehrere Aus-
zeichnungen: Im Jahr 2009 wur-
de ihr dieHumanitätsmedaille des
Landes verliehen. Zwei Jahre
später folgte das Silberne Ehren-

zeichen der Republik Österreich.
Der Mollner Gemeinderat er-
nannte Heidelinde Mitterbauer
zur Ehrenbürgerin. Auch die
ungarische Partnergemeinde Tát
verlieh ihr die Ehrenbürgerschaft.
Von der deutschen Partnerge-
meinde Buseck erhielt sie Urkun-
den und Verdienstsmedaillen.<

Heidelinde Mitterbauer ist mit 82 Jahren
gestorben. Foto: Gemeindeamt Molln/Bernhard Werner
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REITERHOF BURGHUB

Weiße Fahne bei Reiterprüfungen
und alle Bezirkstitel geholt
STEINBACH/STEYR. Erfolgrei-
che Tage liegen hinter den Rei-
terinnen des Reiterhofs Burg-
hub. Bei den Reiterprüfungen
bestanden alle Teilnehmerin-
nen die Anforderungen. We-
nige Tage später gingen bei den
Bezirksmeisterschaften im
Dressurreiten alle Bezirkstitel
an den gastgebenden Verein.

Am 16. Juli fanden am Reiterhof
Burghub die Reiterprüfungen
statt. Nach Wochen der Vorbe-
reitung mit Trainerin Sissy Mit-
terhuber traten die Reiterinnen zu
den Prüfungen für das Kleine und
Große Hufeisen, den Reiterpass
sowie die Österreichische Reiter-
nadel an.

Prüfungen erfolgreich
Richter Heinz Wolf und Beisit-
zerin Andrea Wagner vom Ober-
österreichischen Pferdesportver-
band führten die Prüfungen durch.
Alle angetretenen Reiterinnen be-
standen.
Drei erhielten das Kleine Huf-
eisen, sechs das Große Hufeisen,
fünf den Reiterpass und drei die
Österreichische Reiternadel.

Am18. und 19. Juli folgten die 22.
Vereinsmeisterschaften samt Be-
zirksmeisterschaften sowie das
10. CDN-C und das 1. CDN-B,
zwei nationale Dressurturniere.
130 Reiterinnen und Reiter gin-
gen in zwölf Klassen an den Start.

Lena Kainsner vom Reiterhof
Burghub gewann die lizenzfreie
Dressur und holte damit den Be-
zirks- und Vereinsmeistertitel.
Einen weiteren ersten Platz er-
reichte Emely Saxenhuber in der
Klasse Schulpferd.

Cecile Kallinger sicherte sich mit
Baila Belleza M. die Bezirks- und
Vereinsmeistertitel in den Klas-
sen A und L. Sissy Mitterhuber
gewannmit King’s Royal Hill den
Bezirksmeistertitel in der Klasse
LM. Damit gingen alle Bezirks-
meistertitel an den Reiterhof
Burghub.<

Sissy Mitterhuber Foto: Sissy Mitterhuber Lena Kainsner Foto: Sissy Mitterhuber Cecile Kallinger Foto: Sissy Mitterhuber

Alle zur Prüfung angetretenen Reiterinnen schafften die Anforderungen des Kleinen
und Großen Hufeisens, der Reiternadel und des Reiterpasses. Foto: Sissy Mitterhuber

Bei der Prüfung Foto: Sissy Mitterhuber

MITTAGSMENÜ
dein Metzger kocht

MO-FR von 11.30 - 12.30 Uhr

Kirchdorfer Fleischwaren GesmbH | Mühlenweg 15  |  4560 Kirchdorf an der Krems  |  Tel: 07582 / 627 61

Montag, 3.8. Chili con Carne 
dazu Kartoffel und Salat € 10,90

Dienstag, 4.8. gebratener Leberkäs  
im Gulaschsaft mit Spiegelei, dazu Salat und Gebäck  € 11,90

Mittwoch, 5.8. Schweine-Steak  
in Pfefferrahmsauce mit Kartoffelrösti und Salat € 13,90

Donnerstag, 6.8. gefüllter Schopfbraten 
mit spezieller Semmel-Schwammerlfülle, dazu Kartoffel und Salat € 13,90

Freitag, 7.8. gegrillter Hendlfilet-Spieß  
mit Letscho, Kroketten und Salat € 12,90

Montag, 10.8. gebratene Knacker 
mit Püree, dazu Eierschwammerlgulasch und Salat € 12,90

Dienstag, 11.8. gemischter Grillteller 
von Schwein, Hendl und Pute, dazu Pommes und Salat  € 14,90

Mittwoch, 12.8. weich gekochtes Rindfleisch vom heimischen 
Jungrind mit Kartoffelschmarrn und Bärlauch-Sauce € 13,90

Donnerstag, 13.8. gegrillte Käsekrainer 
mit Pommes und Pußztakraut € 10,90

Freitag, 14.8. Rindsgulasch mit Spätzle € 12,90
 kl. Portion   € 9,90

Guten Appetit 
wünscht Ihnen Ihr Metzger-Team!
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inzersdorf
diamantene hochzeit: monika und 
siegfried Pramhas

geburtstage: franz Kolb (80), 
theresia Pramberger (90)

Kirchdorf
geburtstag: günther Pölzguter (76)

todesfall: 
margaretha templ 
verstarb im Alter von 93 
Jahren.  
 Foto: Bestattung Krennmayr

 

todesfall: hedwig 
hulka verstarb im Alter 
von 86 Jahren.  
 Foto: Bestattung Krennmayr

todesfall: tina 
Pernkopf verstarb im 
Alter von 33 Jahren.  
 Foto: Bestattung Krennmayr

todesfall: helene 
mayr verstarb im 90. 
Lebensjahr.  
 Foto: Bestattung Krennmayr

Klaus

todesfall: erwin 
schwarzlmüller ver-
starb im 64. Lebensjahr.
 Foto: Bestattung Greimel

micheldorf

todesfall: Johanna 
maxonus verstarb im 
74. Lebensjahr. 
 Foto: Bestattung Greimel

geburtstage: ulrike leobner (80), 
anna schwendtbauer (85), 
Josef Weinberger (80), 
helmut hochhauser (47), 
Jutta edlinger (71), 
Josefa Wasserbauer (83), 
rudolf huemer (86), 
gerlinde reichenberger (86), 
anton Kessler (63), 
othmar schmolmüller (87), 
helga lungenschmied (64)

molln

todesfall: 
heidelinde mitter-
bauer verstarb im 83. 
Lebensjahr.  
 Foto: Bernhard Werner

nussbach

todesfall: elfriede 
Jungwirth verstarb im 
85. Lebensjahr. 
 Foto: Bestattung Krennmayr

Pettenbach

todesfall: Johann 
raffelsberger verstarb 
im 62. Lebensjahr.  
 Foto: Prielinger BTG

 

Wartberg

todesfall: Josef 
neumair verstarb im 95. 
Lebensjahr.  
 Foto: Bestattung Hubinger  

todesfall: rosa 
berger verstarb im 91. 
Lebensjahr.  
 Foto: Bestattung Hubinger

standesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet

www.tips.at

FEUERWEHR

Segnung des neuen
Kommandofahrzeugs
HINTERSTODER. Die Freiwillige
Feuerwehr Hinterstoder hat ein
neues Kommandofahrzeug in
Dienst gestellt. Das bisherige Ge-
fährt aus dem Baujahr 2004 wird
damit ersetzt. DieAnschaffungwar
bereits seit 2019 geplant, verzöger-
te sich jedoch durch die Pandemie
und Preissteigerungen. Finanziert
wurde das neue Fahrzeug von der

Gemeinde, der Feuerwehr und dem
Landesfeuerwehrkommando. Es
verfügt über Allradantrieb, neun
Sitzplätze und einen Kommando-
tower mit Arbeitsplatz für die Ein-
satzleitung. Die Segnung findet am
16. August, 8.30 Uhr, bei der Ein-
satzzentrale, mit anschließendem
Frühschoppen und einem Auftritt
der Pankrazer Musikanten statt.<

V. l.: Bürgermeister Klaus Aitzetmüller, Hauptbrandinspektor Helmut Kniewasser
und Bezirks-Feuerwehrkommandant Bernhard Huemer Foto: Feuerwehr Hinterstoder

JUNOS-SCHÜLER

Micheldorfer im
Bundesvorstand
MICHELDORF/WIEN. Gregor
Czepl aus Micheldorf gehört
künftigdemBundesvorstandder
Jungen Liberalen Schüler:innen
(Junos) an. Er übernimmt dort
den Bereich Strukturentwick-
lung und Weiterbildung.

Die Junos Schüler:innen wählten
bei ihrer Mitgliederversammlung
einen neuen Bundesvorstand. Gre-
gor Czepl aus Micheldorf wurde
dabei in das Gremium gewählt. Als
Bundesvorstandsmitglied für
Strukturentwicklung und Weiter-
bildung soll er die organisatorische
Weiterentwicklung der liberalen
Schüler:innenorganisation mitge-
stalten. Der gebürtige Micheldor-
fer lebt und studiert mittlerweile in
Wien. Seit mehreren Jahren enga-
giert er sich bei den Junos Schü-

ler:innen und setzt sich nach eige-
nen Angaben für ein modernes und
chancengerechtes Bildungssystem
ein. „Ich bin davon überzeugt, dass
jedes Kind in Österreich die beste
Bildung verdient hat, um ein selbst-
ständiges Leben in Freiheit ermög-
licht zu bekommen. Genau des-
halb engagiere ich mich bei Junos
Schüler:innen, denn das Bildungs-
system kann nur besser werden,
wenn man anpackt“, sagt Czepl.<

Gregor Czepl Foto: Junos Schüler:innen
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JUGENDCAMP

Rotaract Club Kirchdorf schenkte ukrainischen
Kindern zwei unbeschwerte Wochen
KIRCHDORF/BAD ISCHL. Zwei
Wochen lang verbrachten 50
Kinder und Jugendliche aus
der Ukraine bei einem Jugend-
camp in der Region abwechs-
lungsreiche Ferientage.

50 Kinder und Jugendliche im
Alter von acht bis zwölf Jahren
nahmen am Rotary-Ukraine-Ju-
gendcamp teil. Die Kinder stam-
men überwiegend aus besonders
stark vom Krieg betroffenen Re-
gionen im Osten der Ukraine.

Gemeinsam organisiert
Organisiert wurde das Camp in
Zusammenarbeit mit Felix Spit-
zer vom Rotary Club Bad Ischl
sowie zahlreichen Helfenden aus
verschiedenen Rotary- und Rot-
aract-Clubs aus der Region. Die

Gesamtplanung lag bei Felix
Spitzer. Der Rotaract Club
Kirchdorf übernahm die Gestal-
tung des täglichen Programms
und die jeweilige Tagesverant-
wortung. Während der beiden
Wochen standen täglich ver-
schiedene Aktivitäten auf dem
Programm. Dazu zählten Bogen-
schießen, eine Wanderung zur

Burg Altpernstein, ein Ausflug
auf die Höss in Hinterstoder, ein
Leichtathletikvormittag, ein
Fußballturnier sowie eine Alpa-
ka-Wanderung. Im Mittelpunkt
standen Bewegung, Natur und
gemeinsame Erlebnisse. Beglei-
tet wurden die Kinder während
des gesamten Aufenthalts von
Betreuerinnen aus der Ukraine.

Sie standen den Kindern als ver-
traute Bezugspersonen zur Seite.
ImVerlaufdesCampswurdendie
Kinder zunehmend offener. Sie
knüpften neue Freundschaften
und fandengemeinsamFreude an
den Aktivitäten, erzählen die
Veranstalter. Das Camp bot ih-
nen Zeit für Gemeinschaft und
unbeschwerte Erlebnisse.<

Bei der AlpakawanderungFoto: Felix PriesnerBeim Wandern Foto: Franziska HuberIm Kletterpark Foto: Franziska Huber

Der neue ID. Cross
100% elektrisch

Stromverbrauch: 14,3 – 19,2 kWh/100 km. CO₂-Emissionen: 0g/km. Symbolbild. Stand 07/2026.

Ab sofort bestellbar

Linzer Straße 36
4580 Windischgarsten
Telefon +43 7562 5290
www.autohaus-windischgarsten.at
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NEUE EINKOMMENSGRENZEN

Rotkreuz-Markt Pyhrn Priel erweitert den
Kreis der Anspruchsberechtigten
WINDISCHGARSTEN. Durch
angepasste Einkommensgren-
zen können nun mehr Men-
schen den Rotkreuz-Markt
Pyhrn Priel nutzen. Das An-
gebot richtet sich an Personen,
die durch steigende Lebenshal-
tungskosten oder andere fi-
nanzielle Belastungen Unter-
stützung benötigen.

Der Rotkreuz-Markt Pyhrn Priel
wurde im Oktober 2022 eröffnet.
Dort werden Lebensmittel und
Waren des täglichen Bedarfs zu
stark reduzierten Preisen angebo-
ten. Das wöchentliche Einkaufsli-
mit beträgt derzeit 36 Euro. Ansu-
chenundInformationensindbeider
jeweiligen Wohnsitzgemeinde, der
Rotkreuz-Bezirksstelle Kirchdorf
oder direkt imMarkt erhältlich. Für

die Anmeldung werden ein Ein-
kommensnachweis, ein Meldezet-
tel und ein Lichtbildausweis be-
nötigt. Die aktuellen Einkommens-
grenzen liegen bei 1.450 Euro für
Ein-Personen-Haushalte und 2.050
Euro für Zwei-Personen-Haushal-
te. Für jedes Kind erhöht sich die

Grenze um 370 Euro.
Unter dem Motto „Verteilen statt
vernichten“ erhält der Markt Le-
bensmittel und Waren von Märk-
ten,ErzeugernundLieferanten.Die
Produkte sind qualitativ einwand-
frei, können aber etwa wegen Ver-
packungsfehlern, kurzer Haltbar-

keit oder Überproduktion nicht
mehr regulär verkauft werden. Zu-
sätzlich unterstützen Privatperso-
nen, Gemeinden und Firmen den
Rotkreuz-Markt mit Waren- und
Gutscheinspenden. Die Gemein-
den Spital am Pyhrn, Edlbach, Ro-
senau am Hengstpass, Windisch-
garsten, Roßleithen, Hinterstoder,
Vorderstoder und St. Pankraz tra-
gen außerdem zur Finanzierung der
Fixkosten des Standorts bei. Der
Markt wird großenteils von ehren-
amtlichen Mitarbeitenden betrie-
ben. Sie übernehmen unter ande-
rem den Warenverkauf, die Kas-
saführung, die Regalbetreuung und
dieWarenabholung.<

Die Mitarbeitenden des Rotkreuz-Markts in Windischgarsten informieren über
die neuen Einkommensgrenzen und Anspruchsberechtigungen. Foto: RKOÖ

RK-Markt Pyhrn Priel
Dambachstraße 12, 4580 Wdg
Di. und Fr.: 13.30 bis 17 Uhr

SOMMER

Kremstal Scouts auf
steirischem Ferienlager
KIRCHDORF. „I wü' nimma
ham!“ – Mit diesem Satz be-
schreiben die Caravelles und Ex-
plorer (CaEx) der Kremstal
Scouts ihre Stimmung beim ak-
tuellen Sommerlager in der
Steiermark. Die Jugendlichen im
Alter von 13 bis 16 Jahren ver-
bringen gemeinsammit ihren Ju-
gendleitern eine Woche auf
Sommerlager. Trotz sorgfältiger
Planung sorgen auch unerwarte-
te Erlebnisse für Abwechslung.

Dazu zählt etwa das große Orts-
schild von Fürstenfeld. Unter
dem Motto „Learning by living“
sammeln die Jugendlichen wäh-
rend des Lagers gemeinsame Er-
fahrungen. Das Sommerlager
bietet laut den Kremstal Scouts
außerdem eine spielerische
Übung in Demokratie.
Zum Herbststart im September
soll außerdem ein Videomit Ein-
drücken vom Sommerlager prä-
sentiert werden.<

Die Kremstal Scouts genießen ihr Sommerlager in der Steiermark. Foto: CaEx/KremstalScouts

TAG DER OFFENEN TÜR

Heimatmuseum feiert
150 Jahre Geschichte
WINDISCHGARSTEN. Das Hei-
matmuseum Windischgarsten be-
steht seit 150 Jahren. Aus diesem
Anlass lädt der Heimat- und Mu-
seumsverein, der die Einrichtung
seit 40 Jahren führt, am Samstag, 1.
August, ab13Uhr zueinemTagder
offenen Tür ein. Das Heimatmu-

seum wurde von Freiherr Wilhelm
von Schwarz Senborn gegründet
und zählt zu einem der traditions-
reichsten Museen der Region. Am
1. August sind ausgewählte Expo-
nate aus der Gründungszeit zu se-
hen. Es gibt Schauhandwerk, Mu-
sik und regionale Schmankerl.<

Ein Ort der Geschichte und Kultur in der Region. Foto: Heimatmuseum Windischgarsten
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Ferienpassaktion Beim Waldtag der Jagdgesellschaft Inzersdorf lernten Kinder
Wissenswertes über Wald, heimische Wildtiere und Aufgaben der Jäger. Sie be-
sichtigten unter anderem einen Hochstand, eine Rehfütterung und konnten Tier-
präparate aus nächsterNähebetrachten.DenAbschluss bildeten einBesuch amBio-
wildhof Pichler mit Fütterung des Sikawilds und einem gemeinsamen Lagerfeuer.

Foto: Nathalie Schnellnberger

20 Jahre Kinderfischen Zum 20. Mal veranstalteten die Fischerfreunde Krems-
tal–Brauteich und die Fischerfreunde Kirchdorfer Teich die Ferienaktion in Ober-
schlierbach. Alle 17 teilnehmenden Kinder fingen mindestens eine Forelle und grill-
ten die Fische anschließend gemeinsam. Für den größten Fang sorgte Lener Stei-
ner mit einem 21,5 Kilogramm schweren Karpfen. Foto: Fischerfreunde Kremstal-Brauteich

Heiß & grau?
Hochwasser, Hitzestau, Artensterben: Versiegelter Boden schaff t viele Probleme. 

Probleme, die wir lösen können! Jetzt aktiv werden: Das Land Oberösterreich 
fördert Klimawandelanpassung und Entsiegelung. Alle Infos: ooe.gv.at/entsiegeln

EINE INITIATIVE 
DES LANDESRATES FÜR 

UMWELT & KLIMA

VORHER

Hochwasser, Hitzestau
Probleme, die wir lösen können! 

fördert Klimawandelanpassung und Entsiegelung. Alle Infos: 

Bild: Fiktiver Ort mit KI-Unterstützung erstellt .
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Jetzt 

umblättern & 

entsiegeln

Tiermassage – Wellness 
und Prävention für 
unsere Vierbeiner
Warum regelmäßige Massagen 
auch Tieren guttun können
Was für viele Menschen längst 
selbstverständlich ist, ist im Tierbe-
reich noch wenig bekannt: Gezielte 
Massagen können zur Entspannung 
beitragen und das allgemeine Wohl-
befinden sowie die körperliche Ge-
sundheit fördern.
Verspannte Muskulatur, einge-
schränkte Beweglichkeit oder eine 
unausgeglichene Körperwahrneh-
mung können die Bewegungsfreude 
von Tieren beeinträchtigen. Tier-
masseurinnen und Tiermasseure 
unterstützen dabei, mit gezielten 
Grifftechniken die Muskulatur zu 
lockern und die Durchblutung anzu-
regen. Dadurch können Bewegungs-
abläufe verbessert sowie Muskeln, 
Sehnen und Gelenke gesund erhal-
ten werden.
Neben den körperlichen Effekten 
steht vor allem die Steigerung des 
Wohlbefindens im Mittelpunkt. Die 
positive Wirkung entfaltet sich dabei 
am besten, wenn die Massagen re-
gelmäßig durchgeführt werden.
Tiermassage ist nicht nur für eine 
Tierart geeignet. Ob Pferd, Hund 
oder Katze – die Methoden wer-
den individuell auf die Bedürfnisse 
des jeweiligen Tieres abgestimmt. 
Dabei kommen verschiedene Tech-
niken wie die klassische Massage, 
Shiatsu, Akupunktmeridianmassage 
oder die manuelle Lymphdrainage 
zum Einsatz. Letztere ist eine beson-

ders sanfte Massageform, die den 
Lymphfluss anregt. Insbesondere im 
Pferdebereich wird die Sportmassa-
ge häufig eingesetzt, um die Musku-
latur vor oder nach körperlicher Be-
anspruchung gezielt zu unterstützen.

Tipp von Fachgruppenobmann 
Michael Stingeder:
Tiermassage ersetzt keine tierärzt-
liche Behandlung, kann jedoch eine 
wertvolle Ergänzung zur Prävention 
und zur Förderung des allgemeinen 
Wohlbefindens sein. Regelmäßig an-
gewendet, kann sie dazu beitragen, 
Bewegungsfreude und Lebensqua-
lität unserer tierischen Gefährten 
langfristig zu erhalten. Wenden Sie 
sich an professionelle OÖ Tiermas-
seur:innen. Diese finden Sie unter 
www.wirfuersie-ooe.at. Anzeige

Fachgruppenobmann Michael Stingeder                                      
 Foto: Cityfoto
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UNTERSTÜTZUNG

2,2 Millionen Euro für Gemeinden im Bezirk
BEZIRK KIRCHDORF/KREMS.
Bis Ende Juli werden an alle
23 Gemeinden im Bezirk
Kirchdorf rund 2,2 Millionen
Euro aus dem vom Oberöster-
reichischen Landtag beschlos-
senen Gemeindepaket ausbe-
zahlt. Das Geld soll den Ge-
meinden finanziellen Spiel-
raum für Investitionen geben.

Das Land Oberösterreich unter-
stütztStädteundGemeindenheuer
mit insgesamt 60 Millionen Euro.
Davon entfallen rund 2,2 Millio-
nen Euro auf die Gemeinden im
Bezirk Kirchdorf.
Das Geld kann laut Land für In-
vestitionen in Schulen, Kinder-
gärten, Straßen, Wasserleitungen
und weitere kommunale Infra-
struktur verwendet werden.
„Als führende und gestaltende
Kraft im Land arbeiten wir täg-
lich dafür, die Lebensqualität der

Menschen zu verbessern. Das Ge-
meindepaket trägt vor Ort dazu
bei“, sagt Landeshauptmann Tho-
mas Stelzer (ÖVP).

Gemeinden entscheiden über
Verwendung
VP-Bezirksparteiobmann und
Sozial-Landesrat Christian Dörfel
betont die Bedeutung der Mittel
für die Gemeinden: „Gute Schu-
len, moderne Kindergärten und

eine starke Infrastruktur vor Ort
sind die Grundlage für ein gutes
Leben bei uns am Land. Mit dem
Gemeindepaket sorgen wir dafür,
dassunsereGemeindengenaudort
investieren können, wo das Geld
am dringendsten gebraucht wird.“
FP-Bezirksparteiobmann und Vi-
zebürgermeister von Pettenbach
Michael Gruber begrüßt das Ge-
meindepaket grundsätzlich. Aus
Sicht der Gemeinden sei die

Unterstützung wichtig. Langfris-
tig müsse es jedoch das Ziel sein,
ausgeglichene Gemeindebudgets
ohne zusätzliche Hilfspakete si-
cherzustellen. Dafür brauche es
nach seiner Ansicht strukturelle
Anpassungen sowie eine Reform
des Finanzausgleichs durch den
Bund.

60 Millionen Euro insgesamt
Von den insgesamt 60 Millionen
Euro des oberösterreichischen
Gemeindepakets werden 50 Mil-
lionen Euro direkt an die 438
Städte und Gemeinden in OÖ aus-
bezahlt. Über die Verwendung
entscheidendieGemeinden selbst.
Weitere 10 Millionen Euro stehen
als Zweckzuschüsse für kommu-
nale Projekte zur Verfügung.
Wie sich die Gelder für die je-
weiligen Gemeinden im Bezirk
Kirchdorf verteilen ist unter
www.ooe.jetzt ersichtlich.<

Das Gemeindepaket wurde im oberösterreichischen Landtag einstimmig beschlossen.
Foto: Boris Zerwann - stock.adobe.com

#upperreGION AwArd 2026

Jetzt Immobilienprojekte einreichen
OÖ. Mit dem #upperREGION 
Award holt Business Upper Aus-
tria gemeinsam mit dem Regio-
nalmanagement Oberösterreich, 
der HYPO Oberösterreich und 
Peneder Bau-Elemente GmbH l 
Industriebau gelungene Projekte 
vor den Vorhang.

Gesucht sind Immobilienprojekte, 
die Leerstände wieder nutzbar 
machen und Ortskerne stärken. 
Eine Fachjury zeichnet Vorhaben 
für nachhaltige Standortentwick-
lung aus.

Nachhaltige entwicklung statt 
neuer Bodenversiegelung
Der Award geht 2026 bereits in 
seine sechste Runde. Ausgezeich-
net werden Projekte, die unge-
nutzte Potenziale aktivieren und 
einen Mehrwert für Gemeinden, 
Unternehmen und die Bevöl-
kerung schaffen. Revitalisierte 

Leerstände und Brachflächen 
können Arbeitsplätze schaffen, 
die Nahversorgung stärken und 
Orts- und Stadtzentren beleben.

projekte gesucht
Gesucht werden erfolgreich um-
gesetzte Revitalisierungsvor-
haben in Oberösterreich – von 

ehemaligen Gewerbe- und Tou-
rismusobjekten über Leerstände 
in Ortskernen bis hin zu Pro-
jekten, die brachliegende Flä-
chen und Gebäude wieder mit 
Leben füllen. Einreichen kön-
nen Unternehmen, Gemeinden, 
Vereine, Privatpersonen sowie 
Kooperationsprojekte mehrerer 

Partner. Voraussetzung ist, dass 
die Projekte bereits zur Gänze 
oder großteils umgesetzt wurden.

5.000 euro für Siegerprojekte
Der Award wird in den drei Ka-
tegorien „Gewerbe und Touris-
mus“, „Öffentliche Räume“ sowie 
„Wohnen und Quartiersentwick-
lung“ verliehen. Die Siegerpro-
jekte erhalten jeweils ein Preis-
geld von 5.000 Euro. Zusätzlich 
kann die Jury zwei Anerken-
nungspreise vergeben – für An-
sätze zur Belebung von Ortsker-
nen und Stadtzentren sowie für 
besondere architektonische Um-
setzungen. Die Preisverleihung 
findet beim Branchentag „Land 
in Sicht“ am 18. November in 
Laakirchen statt.< Anzeige

Das Projekt „Steyrdorfladen“ in Steyr wurde 2025 mit dem Anerkennungspreis für 
innovative Umsetzung zur Belebung von Ortskernen und Stadtzentren ausgezeichnet. 

Die Einreichfrist wurde bis 
7. August verlängert:
www.biz-up.at/upperregionaward
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SpendeDer LionsClubWindischgarstenunterstützt denRotkreuz-Markt Pyhrn-
Priel mit einer Warenspende im Wert von 1.200 Euro. Damit können die Regale
regelmäßig auch mit hochwertigen Markenprodukten gefüllt werden. Stellver-
tretend für den LionsClubüberreichteManfredHofstätter (links imBild) die Spen-
de an das Team des Rotkreuz-Marktes. Foto: RKOÖ

Sehnsenmahd Viele Freiwillige der Gesunden Gemeinde Roßleithen und der
Sensenverein mähten gemeinsam mit traditionellen Sensen ein mehr als 4.000
Quadratmeter großes Steilgrundstück beim Sensenwerk Schröckenfux. Mit der
jährlichen Pflege soll die artenreiche Blumenwiese erhalten und Lebensraum für
Bienen, Schmetterlinge und weitere Insekten gesichert werden. Foto: Kurt Pawluk

Wir brechen auf!
Von der Hitzeinsel zum Schatten platzerl, von der Betonwüste zum Lebensraum! 

Jetzt aktiv werden: Das Land Oberösterreich fördert Klimawandelanpassung 
und Entsiegelung. Alle Infos: ooe.gv.at/entsiegeln

NACHHER

EINE INITIATIVE 
DES LANDESRATES FÜR 

UMWELT & KLIMA

Bild: Fiktiver Ort mit KI-Unterstützung erstellt . © Blooming Cities
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Neue 

Förderung!

BUSINESS NIGHT

Junge Wirtschaft
feierte „Dolce Vita“
KIRCHDORF. Die „Dolce Vita
Business-Night“ der Jungen
Wirtschaft (JW) Kirchdorf
brachte Unternehmer und
Gäste am Dach des Raiffei-
sen-Forums Kirchdorf zusam-
men. Im Mittelpunkt standen
Motivation, Durchhaltever-
mögen und Netzwerken.

Der ehemalige Weltcup-Slalom-
läufer Reinfried Herbst sprach
über Selbstmotivation und zog
Parallelen zwischen Spitzen-
sport und Unternehmertum.
„Egal was du machst. Mache es
aus Leidenschaft und die Moti-

vation kommt von selbst“, gab er
den Gästen mit auf den Weg. In
einer Talkrunde diskutierte er
gemeinsam mit Unfallchirurg
Simone Danese, Bergläuferin
und Hair- und Make-up-Artistin
Maria Pangalila sowie Raiffei-
senbank-Vorstand Michael Ei-
blwimmer über Motivation und
den Umgang mit Herausforde-
rungen. Das Rahmenprogramm
stand unter dem Motto „Dolce
Vita“ und bot italienische Kuli-
narik, Musik, eine Pizza-Chal-
lenge sowie Tattoos mit Motiven
wie Leberkäse-Semmerl oder
Muffins.<

Mitglieder und Vorstand der Jungen Wirtschaft im Bezirk Kirchdorf. Foto: Markus Kohlmayr
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Bewusst einkaufen und
dabei das Budget schonen

Wer beim Einkaufen Geld sparen
möchte, braucht keine komplizier-
ten Tricks – oft reichen ein paar ein-
fache Maßnahmen. Eine Einkaufs-
liste hilft dabei, nur das mitzuneh-
men, was wirklich gebraucht wird,
und schützt vor spontanen Fehlkäu-
fen. Ebenso sinnvoll ist ein Koch-
plan für die Woche: Wer Mahlzeiten
im Voraus plant, kauft gezielter ein
undwirft weniger Lebensmittel weg.

Ein Blick auf den Preis allein genügt
nicht. Entscheidend ist oft der
Grundpreis – also der Kilopreis oder
Literpreis. So lassen sich Produkte
unterschiedlicher Größen besser
vergleichen. Auch Preisvergleiche
zwischen Marken oder Geschäften
können sich lohnen.

Besondere Vorsicht ist bei Aktionen
geboten. Nicht jedes Sonderange-
bot ist automatisch ein Schnäpp-
chen. Wer etwas nur kauft, weil es
reduziert ist, gibt am Ende oft mehr
aus als geplant.

Deshalb gilt: Nicht dem ersten Ge-
fühl nachgeben, sondern kurz über-
legen, ob ich das Produkt wirklich
brauche. Denn auch kleine Einspa-
rungen summieren sich: Ein paar
Euro pro Einkauf können über Mo-
nate hinweg einen überraschend
großen Unterschied im Haushalts-
budget machen.

Schuldnerhilfe OÖ
www.schuldner-hilfe.at
E-Mail: linz@schuldner-hilfe.at
Tel. 0732 777734

Mo., Mi., Do.: 8.30 bis 12 Uhr
und 13 bis 16 Uhr
Di., Fr.: 8.30 bis 12 Uhr
Persönliche Beratungen finden nach
vorheriger Terminvereinbarung statt.
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FINANZ-
TIPP

von
Johannes Kletzl
Schuldnerhilfe OÖ

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

Kindergartenkinder bauten Waschanlage Die Kinder des Pfarrcaritas-
Kindergartens Wartberg haben gemeinsam eine Waschanlage mit Tankstelle für
ihre Fahrzeuge im Garten geplant und gebaut. Sie entwickelten Baupläne, bauten
Prototypen und halfen bei der Umsetzung der Anlage in Holzbauweise mit. Das
Bauwerk wurde bei einem Eröffnungsfest eingeweiht und wird seither genutzt.
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24-Stunden-Betreuung

Was Angehörige bei 
Demenz entlastet
OÖ. „Wann fahr’n ma denn wie-
der heim?“ Eine Frage, die viele 
Angehörige von Menschen mit 
Demenz kennen. Das Schwie-
rige daran: Die Frage wird oft 
in den eigenen vier Wänden ge-
stellt. Dort, wo die betroffene 
Person seit Jahrzehnten lebt.

Demenz verändert die Wahrneh-
mung. Vertraute Dinge werden 
plötzlich fremd, Erinnerungen ver-
schwinden und alltägliche Situati-
onen können zur Herausforderung 
werden. Aus kleinen Unsicherheiten 
werden große Sorgen. Das belastet 
nicht nur die Betroffenen selbst, son-
dern oft die ganze Familie.
Laut aktuellen Zahlen leben rund 
170.000 Menschen mit einer Form 
von Demenz in Österreich. Fachleute 
gehen davon aus, dass diese Zahl in 
den kommenden Jahrzehnten weiter 
steigen wird. Umso wichtiger wird 
die Frage: Wie können Menschen mit 
Demenz möglichst lange gut und si-
cher zuhause leben? Für viele Fami-
lien in Oberösterreich ist die Antwort 
eine Kombination aus Unterstützung, 
Struktur und Verlässlichkeit. Genau 
hier kann eine 24-Stunden-Betreu-
ung helfen. Sie unterstützt im Alltag, 
sorgt für regelmäßige Abläufe und 

gibt Halt in Situationen, die zuneh-
mend schwieriger werden.
Doch nicht nur Betroffene pro�tieren 
davon. Viele Angehörige berichten, 
dass bereits das Wissen, jemanden 
an der Seite zu haben, eine enor-
me Entlastung bedeutet. Es schafft 
Raum, wieder Tochter, Sohn oder 
Enkelkind zu sein und nicht rund 
um die Uhr Organisatorin, Aufpas-
ser oder P�egerin.<� Anzeige

Viktoria Tischler, Fachgruppenobfrau 
Personenbetreuung und Personenbe-
ratung, Berufsgruppensprecherin OÖ 
Personenbetreuung

Wer sich über die Möglichkeiten der 
24-Stunden-Betreuung informieren 
möchte, findet umfassende Informati-
onen unter daheimbetreut.at oder 
im aktuellen Guide, der kostenlos bei 
der WKOÖ unter pb@wkooe.at oder  
unter 05 90909-4145 angefordert 
werden kann.

Viktoria Tischler, Fachgruppenobfrau 
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Hub4000 bündelt
KI-Kompetenzen
OÖ.Mit dem neuen Verein
Hub4000 bündeln fünf oberöster-
reichische Institutionen ihre Kräfte.
Ziel ist es, Unternehmen einen ra-
scheren Zugang zu innovativen KI-
Lösungen zu ermöglichen und den
KI-Standort OÖ weiter auszu-
bauen. Die Wirtschaftskammer
OÖ, die Upper Austrian Research
GmbH, die JKU Linz, die Digitaluni
IT:U und die Fachhochschule OÖ
haben den Verein gegründet.

IV-Konjunkturbarometer
OÖ. Das Konjunkturbarometer der
Industriellenvereinigung OÖ (IV)
bleibt trotz internationaler Unsi-
cherheiten knapp im Plus. Wäh-
rend die Auftragslage erstmals seit
zweieinhalb Jahren wieder an-
zieht, sorgen hohe Personalkosten
und der anhaltende Personalab-
bau weiter für Druck. Die Indus-
triepolitik hat dringenden Hand-
lungsbedarf, bekräftigt die IV OÖ
einmal mehr.

1.504 TonnenMüll
eingesammelt
OÖ. Auf Oberösterreichs Auto-
bahnen und Schnellstraßen wur-
den im vergangenen Jahr 1.504
Tonnen Müll eingesammelt. Zwar
ist die Menge leicht zurückgegan-
gen, knapp ein Viertel der Menge
musste laut Asfinag aber händisch
eingesammelt werden. Flaschen,
Dosen oder Papier können bei ho-
hen Geschwindigkeiten zu ge-
fährlichen Hindernissen werden.
Gleichzeitig müssen Asfinag-Mit-
arbeiter den Abfall unter laufen-
dem Verkehr einsammeln.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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MEDIENFÖRDERUNG NEU

Gratis-Regionalzeitungen sollen leer ausgehen
OÖ. Mit einem neuen Medien-
paket will die Bundesregierung
Journalismus stärken und für
eine resiliente Medienlandschaft
sorgen. Die Ausgestaltung einer
geplanten Zeitungszustellungs-
förderung sorgt allerdings für
Kritik: Der Verband der Regio-
nalmedien Österreichs (VRM)
sieht Ungleichbehandlung.

Ab 2028 sollen die bestehenden
Medienförderungen schrittweise
auf eine neue Journalismusförde-
rung umgestellt werden – mit Fo-
kus auf die Sicherung journalisti-
scher Arbeitsplätze und redaktio-
neller Leistungen. Die Fördervor-
aussetzungen rücken die Qualität
der journalistischen Arbeit in den
Mittelpunkt.
Für 2027 und 2028 werden je 22,5
Millionen Euro für digitale Trans-
formation zur Verfügung gestellt.
Auchwerden ab 2027 dieMittel für

die Stärkung von Medienkompe-
tenz erhöht.

Zustellungsförderung
Für 2027 und 2028 sind zudem je
22,5 Millionen Euro für eine Zei-
tungszustellungsförderung vorge-
sehen. Dazu Medienminister Vi-
zekanzler Andreas Babler (SPÖ):
„Der Wohnort darf bei der Ver-
fügbarkeit von qualitätsvollen und

sicheren Informationen keine Rol-
le spielen. Es muss egal sein, ob je-
mandamLand lebtoder inderStadt
– alle sollen einen Zugang zu Qua-
litätsjournalismus erhalten.“
Vorgesehen ist diese Förderung al-
lerdings nur für abonnierte Tages-
und Wochenzeitungen. Ausge-
nommen sind Gratiszeitungen –
auch jene, diewieTips andieHaus-
halte zugestellt werden.

Kritik an Ungleichbehandlung
Der VRM begrüßt die Neuauflage
des Fonds für digitale Transforma-
tion und die stärkere Förderung der
Medienkompetenz, sieht in der
Ausgestaltung der Zustellungsför-
derung aber Diskriminierung. „Da
Gratiszeitungen auch von der klas-
sischen Presseförderung und damit
auch der bestehenden Vertriebs-
förderung dezidiert ausgeschlos-
sen sind, verursacht die neue Zu-
stellungsförderung eine massive

Verschärfung der vorhandenen
Wettbewerbsverzerrung“, so
VRM-Präsident Friedrich Dungl.
„Damit wird es für die Regional-
zeitungen zunehmend schwieriger,
ihrer Rolle als Informationsquelle
für jene Nachrichten nachzukom-
men, die den Menschen laut Me-
dia-Analyse am wichtigsten sind:
Ereignisse in der nächsten Umge-
bung, die das Lebensumfeld un-
mittelbar betreffen und in überre-
gionalen Medien kaum oder gar
nicht behandelt werden können.
Die Mitglieder des VRM bieten
analogen und niederschwelligen
Zugang als Tor zur Region. Für Al-
le. Kostenlos. Und somit unter
Vermeidung einer Zweiklassen-
Gesellschaft der Information.“
Der VRM vertritt über 200 ver-
schiedene Zeitungstitel mit einer
Gesamtauflage von etwa 7,8 Mio.
Exemplaren pro Erscheinungster-
min.<

Der VRM vertritt über 200 verschiede-
ne Zeitungstitel, darunter Tips. Foto: Tips

Quelle: *TRW, 10+, Mo-Fr, Sendegebiet Ö, ** TRW-Steigerung im Vergleich zu RT 2025_2

liferadio.at
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Mondkalender: Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 29. Juli                  
Vollmond um 16:38 Uhr, bis 03:50 Uhr Steinbock  
aufsteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Quellen und Wasseradern suchen; Pflan-
zenjauchen ansetzen, Jauche wirkt heute besonders 
gut; abschneiden, was nicht nachwachsen soll; 
Verblühtes entfernen; Heilmittel herstellen; Öl pres-
sen; Unkraut jäten; Kräuter, die getrocknet werden 
sollen ernten; Reparaturen im Haushalt; Ordnung 
in Schränken und Schubladen machen; gründlich 
lüften; Massagen; Warzen entfernen, Hühneraugen 
entfernen; Kosmetik; Reise antreten oder planen 
Ungünstig: Pflanzen gießen

DO 30. Juli                  
aufsteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Blumen pflücken, sie halten länger; Blü-
tenessenzen u. Blütenöle zubereiten; Reparaturen 
im Haushalt; Ordnung machen u. Schubladen neu 
einräumen; lüften; Massagen; Kosmetik; Reisen 
Ungünstig: Pflanzen gießen; fast alle Gartenarbeiten

FR 31. Juli                  
ab 14:20 Uhr Fische – aufsteigender Mond  
Siehe gestern und morgen

SA 1. August                  
aufsteigender Mond 
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Fersenbein, Füße, Zehen

Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend wäs-
sern; Komposthaufen bearbeiten, auch um- und 
ansetzen; Rasen mähen; Wasserbau; Wasser- 
installationen; großer Hausputz; Wäsche waschen; 
Fenster putzen; Schlachttag; Salben herstellen; 
Bewerbungsgespräche; hohe Wirksamkeit von 
Medikamenten; Fußreflexzonenmassage; alle Ab-
leitungsmaßnahmen sind heute besonders günstig, 
auch guter Tag zum Beginn einer Diät
Ungünstig: Obstbäume schneiden; Malerarbeiten

SO 2. August                  
ab 22:40 Widder – aufst. Mond – Siehe gestern

MO 3. August                  
aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Ei-
weiß / Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Beikräuter jäten; alles, was schnell 
wachsen soll, säen; Marmelade u. Säfte bereiten; 
Früchte konservieren; Brot backen; schneiden, was 
nochmals blühen soll; Fenster putzen; Wohnung 
ausgiebig lüften; gute Milchverarbeitung; gute Wir-
kung von Medikamenten – Ungünstig: Pflanzen 
düngen; Genussmittel

DI 4. August                  
aufsteigender Mond – Siehe gestern

MI 5. August                  
bis 04:40 Uhr Widder – aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehl-
kopf, Mandeln
Günstig: Knollen und Wurzelgemüse ernten; Aus-
saat und Stecken von Pflanzen; Kompost an- und 

umsetzen; Beikräuter jäten; natürliche Schädlings-
bekämpfung; Erdarbeiten durchführen; Hausarbeit; 
Hausputz; Marmeladen und Säfte kochen; Schuhe 
putzen; Schimmel beseitigen; chemische Reinigung; 
Maler- und Lackierarbeiten; Wäsche waschen
Ungünstig: Haare waschen; Zahnbehandlungen

DO 6. August                  
aufsteigender Mond – Siehe gestern

FR 7. August                  
bis 08:10 Uhr Stier – aufsteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände
Günstig: umsetzen u. umtopfen; Unkraut jäten; 
Blumen pflegen, auch pflücken, Sträuße halten län-
ger; Wohnung lüften; Reinigungsarbeiten, Fenster 
putzen; Porzellan u. Metalle reinigen; Schimmel be-
seitigen; Stallreinigung; Platz des Haustiers reinigen; 
Malerarbeiten; chemische Reinigung; Festlichkeiten; 
Sauna u. Massagen – Ungünstig: Pflanzen gießen 

SA 8. August                  
Wendepunkt – Siehe gestern

SO 9. August                  
bis 09:45 Uhr Zwillinge – absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen
Günstig: Pflanzen gießen, wo nötig auch aus-
dauernd wässern und düngen; Rasen schneiden; 
Hühneraugen und Warzen behandeln; Zahnbe-
handlungen; Wäsche waschen; Gartenzäune setzen, 

Wegplatten verlegen; Schuhe putzen; Wasserinstal-
lationsarbeiten durchführen; günstigster Fasttag
Ungünstig: Haare schneiden und waschen; Ge-
hölze schneiden 

MO 10. August
absteigender Mond – Siehe gestern

DI 11. August
ab 10:40 Uhr Löwe – absteigender Mond 
Siehe gestern und morgen

MI 12. August
Neumond um 19:40 Uhr – absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Quellen suchen; Heilkräuter sammeln für 
den Frauentag am 15.08.; Salben herstellen; Gehöl-
ze pflanzen; Reinigungsarbeiten; Geburtstermine 
Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; körperliche 
Anstrengungen; Impfungen

DO 13. August
ab 12:20 Uhr Jungfrau – absteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Rosen u. Obstbäume setzen; herzstär-
kende Kräuter sammeln; Marmelade u. Säfte ein-
kochen; Kuchen backen; gründlich lüften; Haare 
waschen u. pflegen; Kosmetik wirkt gut; Bewegung 
Ungünstig: Malerarbeiten; Mineraldünger ausbringen

Eröffnung
gehört gefeiert
Einfach gut hören – mit Hansaton im neu eröffneten
Fachgeschäft in Kirchdorf an der Krems.

Hauptplatz 16
4560 Kirchdorf an der Krems
0800 880 888 · hansaton.at

neu

Weil jeder Ton zählt – und auch jedes Angebot!
Besuchen Sie uns am neuen Standort und
profitieren Sie von vielen Aktionen. Hör-
akustikerin Angelika Allinger und ihr Team
freuen sich auf Ihren Besuch!

€500–
Rabatt* Akti

00,
*

* Beim Kauf von Hörsystemen gelten die 500 Euro Rabatt auf den Gesamtbetrag der Eigenleistung für alle Hörsysteme der Klassen
Premium und Premium+ bei binauraler Versorgung (250 Euro Rabatt beim Kauf eines Hörgerätes). ** Wahlweise: Beim Kauf von drei
Packungen Hörgeräte-Batterien (à 6 Stk.) erhalten Sie zwei Packungen gratis dazu oder Sie erhalten beim Kauf eines Reinigungssprays
einen zweiten gratis dazu. Pro Person kann jeweils nur ein Gutschein eingelöst werden. Nicht mit anderen Gutscheinen oder Rabatten
kombinierbar. Gültig bei Hansaton, Hauptplatz 16, 4560 Kirchdorf an der Krems. Nicht in bar ablösbar. Gültig bis 30.09.2026. Aktionsnr. 5657

A
1+13+2 ODER

ion**
r alle Hörsysteme der Klassen

1+1

KINOTIPP

Paw Patrol: Dino Film
Nachdem ihr Schiff in einen
mysteriösen Sturm gerät, landen
die PAW-Patrol-Welpen auf
einer unbekannten tropischen
Insel, auf der Dinos leben. Dort
treffen sie auf Rex, einen Wel-
pen, der vor Jahren auf der Insel
gestrandet ist und sich seitdem zu
einem Dino-Experten entwickelt
hat. Als Bürgermeister Besser-
wisser, Erzrivale der PAW Pa-
trol, rücksichtslos mit dem Ab-
bau der natürlichen Ressourcen
der Insel beginnt, löst er damit

unbeabsichtigt den Ausbruch
eines großen Vulkans aus. Die
PAW-Patrol-Welpen werden in
eine Reihe von spannenden, rie-
sigen Dinosaurier-Rettungsak-
tionen verwickelt, größer als al-
les, was sie je zuvor erlebt ha-
ben, während sie Besserwisser
aufhaltenmüssen, umdie Insel zu
schützen.< Anzeige

„Paw Patrol: Der Dino Film“
Ab 1. August bei Star Movie
Kinotickets: www.starmovie.at

Die Paw Patrol Welpen werden in eine Dinosaurier-Rettungsaktion verwickelt.

Foto: 2026 Paramout Pictures. all rights reserved
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PEK

Spätwochenbettgruppe für Mütter
KIRCHDORF. Rund 75 Frauen
haben imersten Jahr ander Spät-
wochenbettgruppe am Pyhrn-
Eisenwurzen Klinikum (PEK)
Kirchdorf teilgenommen. Das
Angebot wird laut Klinikum sehr
gut angenommen und erhält
durchwegs positives Feedback.
Es richtet sich an Frauen etwa
dreiMonate nach derGeburt und
unterstützt sie bei der körperli-
chen Regeneration und beim All-
tag mit dem Baby.

Seit Juli 2025 ergänzt die Spätwo-
chenbettgruppe das Betreuungsan-
gebot am Pyhrn-Eisenwurzen Kli-
nikum Kirchdorf. Die Kurse dau-
ern sechs Wochen und finden in
Kleingruppen mit vier bis fünf
Teilnehmerinnen statt. Alle Frauen
haben im Klinikum Kirchdorf ent-
bunden und kommen aus der nä-
heren Umgebung. Die kleine
Gruppengröße ermöglicht eine in-

dividuelle Betreuung und fördert
den Austausch unter denMüttern.
Im Mittelpunkt stehen die Kräfti-
gung des Beckenbodens und der
Bauchmuskulatur, die Linderung
von Rückenbeschwerden sowie die
Wiedergewinnung des körperli-
chen Wohlbefindens. Ein wichti-
ger Bestandteil der Spätwochen-
bettgruppe ist die Einbindung von

Kinderphysiotherapeutinnen. Sie
geben praxisnahe Tipps zur früh-
kindlichen Entwicklung und unter-
stützen die Mütter im Umgang mit
ihrem Baby. Nach dem erfolgrei-
chen ersten Jahr sieht das Klini-
kum die Spätwochenbettgruppe als
wertvolle Ergänzung des bestehen-
den Angebots und möchte sie auch
künftig weiterführen.<

Die Übungen sollen den Beckenboden und die Bauchmuskulatur stärken. Foto: OÖG

Preisbrecher

Warum edle Gartenmöbel bei 
X-Markt so günstig sind
WeLs. Der Gartenmöbel-Spezi-
alist in Wels-West, Salzburger-
straße, direkt an der B1, ist als 
Preisbrecher für edle Garten-
möbel aus Edelstahl, Keramik 
sowie hochwertige Outdoor-
Polstermöbel bekannt.

Durch Eigenproduktion und Fer-
tigung vor Ort sowie Bestellun-
gen in großen Mengen direkt 
beim Hersteller kann X-Markt 
hochwertige und maßgefertig-
te Gartenmöbel weit unter den 
üblichen Marktpreisen anbie-
ten. Der Trend geht zu Garten-
möbeln, die dank hochwertiger 
Materialien wie Edelstahl und 
Allwetter-Polstern den Indoor-
Möbeln in Sachen Komfort um 
nichts nachstehen. Bänke, Eck-
bänke, Lounge-Garnituren und 

Keramiktische mit hochwertigen 
Oberflächen sind bei X-Markt au-
ßerdem zentimetergenau planbar. 
Mehr Informationen: X-Markt in 

Wels, Jasminstr. 5 (Nähe SCW), 
Tel. 07242 60044, www.x-markt.
at (Montag bis Freitag, 9–18 Uhr, 
Samstag, 9–17 Uhr)<�Anzeige

X-Markt kann edle Marken und Gartenmöbel nach Maß durch Eigenproduktion und 
Bestellung in großen Mengen zu enorm günstigen Preisen anbieten. Jetzt Probesit-
zen und überzeugen: In der über 1.200 Quadratmeter großen Ausstellung erwartet 
Besucher eine beeindruckende Vielfalt zu unglaublich günstigen Preisen. Foto: X-Markt

RICHTIGSTELLUNG

Diplomierte
Pflegekräfte
KIRCHDORF. In der Ausgabe
KW29/30, S. 3, beim Artikel „Kli-
nikumKirchdorf bildet 16 neueDi-
plomfachassistenen aus“ ist uns in
der Überschrift ein Fehler unter-
laufen. Richtig wäre, „Klinikum
Kirchdorf bildet 16 neue Diplom-
pflegekräfte aus“. Die 16 Teilneh-
menden waren zuvor Pflegefach-
assistentinnen und Pflegefachas-
sistenten und dürfen durch ihr er-
folgreich abgeschlossenes Diplom
nun als Diplomierte Gesundheits-
und Krankenpflegekräfte arbeiten.
Wir bitten um Entschuldigung.<

Die 16 neuen Diplompflegekräfte
Foto: Dominik Derflinger

-TAGESAUSFLÜGE
-FIRMENFEIERN
-SEMINARE / EVENTS
-SCHAUDESTILLERIE
-BAUERNMUSEUM
-ASIA MASSAGEN
-INFINITY POOL
-GRATIS BADESEEN

www.puchasplus-kukmirn.at

NEU

PUCHAS RESORT
KUKMIRN

2+1 Spät-Sommer HIT

99 € für 4 Tage
im DZ p.P./N.
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Dr. Silke Haim, 
Präsidentin OÖ-Ärztekammer
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Patientenlenkung 
ist unumgänglich
Die medizinische Versorgung 
in Oberösterreich ist ausge-
zeichnet. Eine funktionieren-
de Patientenlenkung ist aber 
unumgänglich, um die Ver-
sorgung auf diesem hohen 
Niveau zu halten. Die Men-
schen müssen wissen, wo sie 
ins System einsteigen sollen, 
dieser Einstieg muss klar ge-
regelt sein. Aktuell kann die 
Patientin bzw. der Patient mit 
ihrem bzw. seinem Problem 
zu jeder Zeit überall hinge-
hen, ohne dass hier eine Steu-
erung vorliegt. Das strapaziert 
das System über die Maßen 
und bringt unser an sich gutes 
Gesundheitssystem an sei-
ne Grenzen. An erster Stelle 
steht die Eigenversorgung, 
danach die kostenlose telefo-
nische Gesundheitsberatung 
1450, dann der niedergelas-
sene Arzt, die Fachärzte und 
erst dann die Terminambulanz 
bzw. der stationäre Bereich in 
den Spitälern. Um Patienten 
effizient durch das System zu 
leiten, müssen aber die dafür 
notwendigen Strukturen im 
intra- und extramuralen Be-
reich bereitgestellt werden 
und diese Patientenlenkung 
muss verbindlich sein. Ich 
glaube nicht, dass sich die Pa-
tienten dadurch eingeschränkt 
fühlen, sondern sie fühlen 
sich navigiert. Wir brauchen 
auch die Transparenz der Pa-
tientenlenkung für die Ärzte, 
sodass wir sehen können, was 
den Patienten empfohlen wur-
de. Dann können wir nach-
vollziehen, ob der empfohlene 
Weg auch eingehalten wurde. 
 Anzeige

Altbauern reisen nach Osttirol Rund 100 Teilnehmer des Altbauernbun-
des Bezirk Kirchdorf unternahmen eine dreitägige Reise nachOsttirol. Neben Be-
triebsbesichtigungen standen auch kulturelle Ausflüge zur Wallfahrtskirche
Kalkstein, zur Basilika Maria Luggau und zum Schloss Heinfels auf dem Pro-
gramm. Ein Höhepunkt war die Fahrt über die Großglockner-Hochalpenstraße.

Foto: Altbauerbund Bezirk Kirchdorf

VonSchüler für Schüler 350 Schüler und Lehrkräfte der HAK-HLWKirchdorf sam-
melten beim Charitylauf zum Schulschluss 5.770 Euro für das Projekt Go Fishnet. In
der KirchdorferAuwurden insgesamt3.340Kilometer zurückgelegt, ummit den Spen-
den die „Happy Kids Academy“ in Kenia zu unterstützen. Einige Klassen finanzieren
auch Nutztiere, um Familien vor Ort langfristig zu helfen. Foto: hakhlw kirchdorf

Hier geht‘s zum
Erlebniskalender

www.genussland.at
Eine Initiative der Agrar-Landesrätin von OÖ
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SOMMER IM
GENUSSLAND OÖ
WER IM GENUSSLAND OÖ EINKEHRT,

ERLEBT MEHR ALS GUTES ESSEN.

DÖRFEL

Sprechtag mit
Soziallandesrat
EDLBACH. Christian Dörfel
(ÖVP)war für einenSprechtag in
Café Sophie in Edlbach zu Gast.
Bürger hatten dabei die Mög-
lichkeit, ihre Anliegen persön-
lich mit dem für Soziales, Inte-
gration und Jugend zuständigen
Landesrat zu besprechen.
Edlbachs Bürgermeister Johann
Feßl betonte die Bedeutung des
direkten Austauschs und ver-
wies auf die enge Zusammen-
arbeit mit dem Land Oberöster-
reich, um die Einwohner zu
unterstützen.<

Soziallandesrat Christian Dörfel
(2. v. l.) und Gemeindevertreter beim
Sprechtag in Edlbach Foto: Brigitta Eules
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nachrichten.at/sommer

Beim OÖNachrichten-Gewinnspiel
treffen wertvolle Inhalte auf
hochkarätige Gewinne.

Lesen ist
Goldwert

Lesen,
mitspielen,
gewinnen!

2 × 1 Unze Gold Wiener
Philharmoniker

2 1 Unze Gold Wiener 20 × 1/10 Unze Gold
Wiener Philharmoniker
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Von den Alpen bis zur Meeresbrise
Ob aktiv auf dem Rad, auf den
Spuren alter Hochkulturen
oder entspanntamWasser –die
Sehnsucht nach neuen Eindrü-
cken hält das ganze Jahr über
an. Europa bietet eine Vielfalt
anReisezielen, die sich ideal für
sportliche Auszeiten, kulturel-
le Entdeckungen oder stim-
mungsvolle Feiertage eignen.

Für Alpenliebhaber gehört das
Überqueren spektakulärer Pass-
straßen zu den absoluten Höhe-
punkten. Wenn sich die Straßen
in engen Kehren durch tiefgrüne
Täler und vorbei an gletscher-
blauen Seen nach oben schlän-
geln, belohnt die Schweizer
Bergwelt mit atemberaubenden
Panoramen. Die Kombination
aus klarer Bergluft und imposan-
ten Gipfeln macht die Alpen zu
einem zeitlosen Klassiker.

Aktiv durch idyllische
Landschaften
Wer dieNatur lieber auf zweiRä-
dern erkundet, findet in den sanf-
ten Hügeln Mitteleuropas ideale
Bedingungen. Das grüne Bin-
nenland Sloweniens – etwa rund
um traditionelle Thermenregio-
nen wie Dobrna – lädt zu ent-
spannten Radtouren ein. Auf
verkehrsarmen Wegen geht es
vorbei an dichten Wäldern und
gepflegten Wiesen, wo sich Be-
wegung und Gastfreundschaft
perfekt verbinden.

Kultur und Genuss im Süden
Italien entfaltet im Spätsommer
und Herbst einen ganz besonde-
ren Zauber. Während die Emilia-
Romagna mit kulinarischen
Highlights auftrumpft, lässt sich
in der südlichen Toskana Ge-
schichte hautnah erleben:Auf den

Spuren der Etrusker wandelt man
durch romantische Dörfer, vorbei
an Zypressen undWeinbergen.

Den Jahreswechsel amMeer
verbringen
Wenn das Jahr ausklingt, zieht es
viele an die Küste. Ein Silves-

terurlaub an der Adria – etwa im
slowenischen Portorož – bietet
einen wunderbaren Kontrast zur
feiertäglichen Hektik. Meeres-
rauschen und salzige Luft ver-
leihen dem Start ins neue Jahr
eine unvergleichlich entspannte
Atmosphäre.<

Castelvetro di Modena ist eine italienische Gemeinde in der Provinz Modena in
der Emilia-Romagna. Foto: Dronemetrics/stock.adobe.com

B & F Riener Reisen GmbH | Steyrling 197 | 4571 Steyrling | 07585 23090

10. – 14. August 2026

ÜBER DIE SCHÖNSTEN PÄSSE 

DER SCHWEIZ

24. – 29. Oktober 2026    

AUF DEN SPUREN DER ETRUSKER 

in der Toskana Süd

30. Dezember 2026 – 02. Jänner 2027     

JAHRESWECHSEL EINMAL ANDERS 

in Portoroz

SILVESTER AM MEER 
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07. – 08. September 2026

RADURLAUB BEI FREUNDEN - 

Rund um die Terme Dobrna

15. – 18. Oktober 2026

ZUR SCHÖNSTEN ZEIT 

in der „Emilia Romagna“
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GEGEN BETRUG

Neuer
Zeugnis-Check
Echte Qualifikation will ehrlich
erworben werden: Das ist ab so-
fort garantiert – durch den neu-
en „Zeugnis-Check“, der von
den Lehrlings- und Meisterprü-
fungsstellen in den Wirtschafts-
kammern angeboten wird.

Über einen QR-Code, der seit 6.
Juli 2026 auf den Zeugnissen an-
gedruckt wird, lässt sich die Echt-
heit eines Qualifikationsnachwei-
ses sofort online überprüfen. Mehr
Informationen zum Zeugnis-Ve-
rifikations-Service (kurz ZVS):
zvs.wko.at.DieVorteile liegen auf
der Hand: Unternehmer, Perso-
nalverantwortliche oder Bil-
dungseinrichtungen haben so die
Möglichkeit, ohne administrati-
ven Aufwand die Angaben in Be-
werbungsunterlagen auf ihre Kor-
rektheit zu überprüfen. Die Ab-
solventen von Lehrabschlüssen,
Meister- und Befähigungsprüfun-
gen haben die Garantie, dass ihre
ehrlich erworbene Qualifikation
voll anerkannt wird und sich nie-
mand Vorteile erschleichen
kann. Die prüfende Person muss
innerhalb der Applikation den Na-
men des jeweiligen Kandidaten
eingeben, bevor die Datenabfrage
durchgeführt wird. Daraus ergibt
sich ein benutzerfreundlicher Ab-
lauf in drei einfachen Schritten:
QR-Code scannen, Namen einge-
ben, Ergebnis prüfen.<

Zeugnis mit QR-Code Foto: WKOÖ

AUSBILDUNG

Mehr Zeit fürs Wesentliche
Ausbildex ist eine digitale
Plattform für das gesamte
Lehrlingsmanagement. Sie
bündelt jene Aufgaben, die bis-
her auf Zettel, Ordner und Ta-
bellen verteilt waren, an einem
Ort: einen intelligenten Rota-
tionsplan, Erinnerungen für
fällige Abgaben, einen laufen-
den Fortschrittsüberblick, eine
mobile App für Lehrlinge und
vieles mehr.

Für die Ausbilder verändert sich
damit spürbar etwas: weniger Auf-
wand, mehr Klarheit und vor allem
mehr Zeit für die Begleitung jener
Menschen, die sie ausbilden. Ge-
naudas ist auchdas erklärteZiel der
beiden Gründer – Ausbilder sollen
sich nicht mehr auf die Verwal-
tung konzentrieren müssen, son-
dern auf das,waswirklich zählt: die
Lehrlinge selbst.

Der gesellschaftliche Impact
Mit einer Lehrabbruchquote von
zuletzt 20,7 Prozent – dem höchs-
ten Stand seit acht Jahren – ver-
lieren jedes Jahr zu viele junge
Leute ihre Zukunftsperspektive
und Betriebe dringend benötigte
Fachkräfte. Ausbildex macht den
Ausbildungsstand jedes Lehr-
lings transparent und entlastet

Ausbilder von Verwaltungsauf-
wand, sodass Schwierigkeiten
früh erkannt werden und wieder
echte Zeit für die persönliche Be-
gleitung bleibt. Im September
startet Ausbildex den Betrieb mit
drei Pilotunternehmen. Mit Ende
des Jahres wird Ausbildex für alle
Ausbildungsbetriebe zur Verfü-
gung stehen.<

Die Gründer von Ausbildex, Samuel Hainzl und Romik Hamzoyan Foto: Ausbildex

VIERTELJAHRHUNDERT CYBERSECURITY

Hagenberg feiert Jubiläum
HAGENBERG.Was vor 25 Jah-
ren als mutiges Experiment be-
gann, ist heute ein unverzicht-
barer Grundpfeiler der digita-
len Sicherheit: Das Depart-
ment Sichere Informationssys-
teme am FH OÖ Campus Ha-
genberg feierte sein 25-jähri-
ges Bestehen.

ObUnternehmen,Behörden oder
Stromnetze – Cyberangriffe
nehmen weltweit drastisch zu.
Dass Oberösterreich im Kampf
gegen die digitale Kriminalität
heutebestensgerüstet ist, ist nicht
zuletzt dem Campus Hagenberg
zu verdanken. Bereits im Jahr
2000 bewies man hier Weitblick
und startete den Studiengang
„Computer- und Mediensicher-
heit“. Heute ist Hagenberg der
einzige Hochschulstandort im
deutschsprachigen EU-Raum,

der seit über zwei Jahrzehnten
durchgängig Studienprogramme
in IT-Security anbietet. Über
1.670 Studierende haben hier
seither ihre Ausbildung absol-

viert. „Vor 25 Jahren war Cy-
bersicherheit für viele noch ein
Nischenthema. Heute gehört sie
zu den zentralen Zukunftsfragen
unserer Gesellschaft“, erklärt
Departmentleiter Robert Kolm-
hofer. Für die Zukunft setzt man
vor allem auf Schwerpunkte wie
Künstliche Intelligenz, digitale
Resilienz und den Schutz kriti-
scher Infrastrukturen.

Blick in die Zukunft: Der
Digital Campus kommt
Die Erfolgsgeschichte in Hagen-
berg soll weitergeschrieben wer-
den. Mit dem geplanten Neubau
„FH1“ und dem künftigen „UAP
Digital Campus Hagenberg“ wird
die Infrastruktur für Ausbildung
und Forschung noch weiter aus-
gebaut, um den Standort für die
Herausforderungen der kom-
menden Jahrzehnte zu rüsten.<

Das Department Sichere Informations-
systeme in Hagenberg feierte sein 25-
Jahr-Jubiläum. Foto: envivopanama/stock.adobe.com
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Rein in die Welt von agru: 
Dejana arbeitet im Reinraumwerk
Bad Hall. Sauberkeit, Genauig-
keit und Teamarbeit bestimmen 
den Arbeitsalltag im Reinraum-
werk von AGRU in Bad Hall. 
Dort entstehen hochwertige 
Kunststofflösungen für beson-
ders anspruchsvolle Anwendun-
gen – unter anderem Rohrsys-
teme für hochreine Medien, wie 
sie etwa in der Halbleiterindustrie 
benötigt werden. Eine, die diesen 
Arbeitsbereich aus erster Hand 
kennt, ist Dejana. Sie arbeitet 
als Produktionsmitarbeiterin im 
Reinraum und zeigt, worauf es in 
diesem Job ankommt.

„Ich bin wirklich glücklich in 
meinem Job. Die Arbeit macht 
mir Spaß, das Team ist einfach 
super und auch die Bezahlung ist 
angemessen“, sagt Dejana, Pro-
duktionsmitarbeiterin im Rein-
raum bei AGRU.

Wo höchste Sauberkeit zum 
arbeitsalltag gehört
Im Reinraumwerk produziert 
AGRU die Komponenten für 
PURAD Rohrsysteme. Diese 
Systeme werden für hochreine 
Medien eingesetzt – etwa für 
Reinstwasser in sensiblen tech-
nischen Anwendungen. Produ-
ziert wird unter kontrollierten 
Reinraumbedingungen, mit kla-
ren Abläufen und hohen Quali-
tätsstandards. Für die Mitarbei-
tenden bedeutet das: sorgfältiges 
Arbeiten, genaue Kontrolle und 
ein hohes Bewusstsein für Qua-
lität.
Der Arbeitsalltag im Reinraum 
folgt klaren Regeln. Der Zutritt 
erfolgt über Schleusen und mit 
spezieller Schutzkleidung. Pro-
dukte werden kontrolliert, ver-
packt und je nach Position auch 
montiert. Jeder Arbeitsschritt 

muss sauber, nachvollziehbar 
und nach den internen Vorgaben 
ausgeführt werden. Die notwen-
dige Einschulung erfolgt direkt 
im Unternehmen.

Sichere Jobs mit Zukunft
Für Bewerber ist ein Job im Rein-
raum besonders dann passend, 
wenn sie gerne strukturiert ar-
beiten, verlässlich sind und Ver-
antwortung für Qualität über-
nehmen möchten. Technisches 
Vorwissen kann hilfreich sein, ist 
aber nicht in jeder Position Vo-
raussetzung. Wichtiger sind Ge-
nauigkeit, Pünktlichkeit, Team-
fähigkeit und die Bereitschaft zur 
Arbeit im Schichtbetrieb.
AGRU bietet am Standort Bad 
Hall sichere Arbeitsplätze in 
einem modernen Produktions-
umfeld. Gesucht werden unter 
anderem Mitarbeitende in der 

Verpackung Reinraum, in der 
Ventilmontage und in der Ma-
schinenbedienung. Je nach 
Funktion stehen Kontrolle, Ver-
packung, Montage oder Anla-
genbedienung im Mittelpunkt. 
Mitarbeitende profitieren unter 
anderem von einer fundierten 
Einschulung, kostenlosen Park-
plätzen, sicheren Fahrradboxen 
und einem fußläufig erreichbaren 
Restaurant mit regionaler Küche.
Wer wie Dejana einen Produk-
tionsjob sucht, bei dem Genau-
igkeit, Sauberkeit und Teamar-
beit entscheidend sind, findet bei 
AGRU konkrete Einstiegsmög-
lichkeiten in einem modernen 
Hightech-Umfeld.<� Anzeige

Bei AGRU sorgt präzise Kontrolle im Reinraum für höchste Produktqualität. Foto: AGRU

Jetzt bei AGRU in Bad Hall 
bewerben und die eigene 
Erfolgsstory im Reinraum beginnen:
karriere.agru.at
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Rein in die
Welt von agru.

Dein Job im
hochmodernen
Reinraumwerk.
Sei Teil der Lösung.

➜ Attraktive Bezahlung
➜ Verschiedene Schichtmodelle
➜ Quereinsteiger willkommen
➜ Jetzt bewerben auf karriere.agru.at
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Aktuelles

Dienstleistungen

Märkte

Gesundheit

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

Verkauf

Zu kaufen gesucht

WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605

Erfolgreich
werben in 
der Tips-Welt

Brigitte Hammer
Tel.: +43 664 8157741
b.hammer@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Alles Gute 
zum Geburtstag!

Menschen, 
die dich lieben

Kaum zu 

glauben, aber 

wahr - Simon ist 

jetzt 30 Jahr!

Herzlichen Glückwunsch 
zu den bestandenen 

Lehrabschlussprüfungen 
für Zimmerer und 

Spengler.
Wir sind stolz auf dich. 

Lieber Philipp!

Mama, Papa,  
Jakob, Anton

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-kirchdorf@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Promenade 23, 4010 Linz

Info-Telefon: +43 7582 51923
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 7,-, Fettdruck € 14,-, Foto + Text € 21,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 14,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,49, pro Wort im Fettdruck: € 2,98

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 29,-
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Hr. Sperlich kauft! Möbel,
Schreibmaschinen, Bekleidung,
Puppen, Krüge, Gemälde, Por-
zellan, usw.  0676 9292130

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Haushaltshilfe in Molln gesucht
Wir suchen eine zuverlässige
Haushaltshilfe für einen Privat-
haushalt. Umfang 6 Stunden/
Woche, 2 Vormittage.
Geringfügiges Dienstverhältnis,
langfrisitige Zusammenarbeit
 Zuschriften an Tips, Roß-
markt 5, 4710 Grieskirchen un-
ter 004/14404

Maschinen-Flohmarkt in
Haslach! Nächster Ter-
min: 7. August von 7.30-
12.00 Uhr. 2A-Ware, Ausstel-
lungsstücke, Mustermaschinen,
Auslaufmodelle Transportschä-
den u. Gebrauchtmaschinen.
Holz-, Metall- und Blechbear-
beitungsmaschinen sowie
Werkstattzubehör.
HOLZMANN Maschinen
Sternwaldstraße 64
4170 Haslach, 07289-71562-0
www.holzmann-maschinen.at

Biete Wohlfühlmassage zur
Entspannung an. Bin privat,
ausgebildet in Massage und
auch mobil! Großraum Gmun-
den, Vöcklabruck! Nur seri-
öse Anfragen:  0660
2333765 (keine sms)

62 -jährige sturmerprobte La-
dy möchte noch einmal den Ha-
fen der Liebe ansteuern. Ich bin
sportlich, liebe die Natur, kann
auch mit dem Kochlöffel umge-
hen. Wieder Zärtlichkeit, Lei-
denschaft u. viel Liebe spüren.
Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.
Foto-Katalog mit Fotos un-
serer partnersuchenden Damen
und Herren von 30-90 Jahren.
Jetzt kostenlos anfordern!
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at
Franz 83 J., rüstig, freundlich,
bodenständig. Ein Kaffee, ein
gutes Gespräch, ein Mensch
zum Ankommen,  das wäre
wieder ein schönes Glück.
  0670 1859559, www.top-
seniorenvermittlung.at
Witwe, 75 J. Ich war Kran-
kenschwester. Für Dich Ko-
chen, Lachen, Reden, Kuscheln.
Du bis aktive 85 J. der auch die
Einsamkeit gegen Zweisamkeit
tauschen möchte. Agentur Jet
Set
 0676 6238430 auch Sa.
u. So.

A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632
ALLES AUS EINER HAND
PFLASTERUNGEN
GRANITMAUERN
0660-5295218
Baumstockfräsung.
landschaftspflege-
preinstorfer.at
0699 10275336

GARTENBAU
PFLASTERBAU
SANIERUNG
NATURSTEINMAUERN
0660/2941111
GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664

MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384

SOMMERAKTION
Fenster und Türen zum Super-
preis PETER KRAML Neubau-
erstraße 24, 4050 Traun
  0676-7678888

Parkettboden schleifen,
versiegeln  0699 81526063

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Zille von Witti (Privatverkauf
Topzustand), Länge 7m, Bj.
2020, inkl. Abdeckplane um €
1.000,- (Antifoulinganstrich
Frühjahr '25), mit oder ohne
neuwertigen Honda Außen-
border,  40 PS, Bj. 2022
(nur 15 Betriebsstunden) um €
4.900,- (ohne Trailer): Gesamt-
preis Zille+Außenborder €
5.900,-. Besichtigung in Thal-
heim bei Wels: Infos:  0676-
9014452 Bootsservice Patrick
Furthner

Aufgepasst!!! Jetzt bares
Geld sichern!
Wir kaufen Porzellan, Bleikris-
tallgläser, Münzen, alte Geld-
scheine, Musik Instrumente,
Armband und Taschenuhren,
Modeschmuck und Antiquitä-
ten aller Art, faire Bewertung -
sofortige Barauszahlung - dis-
kret und seriös! Rufen Sie uns
an:  0677/64128598
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DICHSUCHEN DICH
WIR 

Tips ist mehr als nur eine Zeitung, Tips ist eine Plattform von kreativen,  
engagierten und kompetenten Mitarbeitern, die ihre Region und ihren Beruf 
lieben. Tips ist die Quelle von verlässlicher Information, Inspiration und  
Interaktion für die Menschen in Oberösterreich und bringt die Region nach 
Hause, ins Büro oder aufs Smartphone. 

Tips ist die Stimme von Oberösterreich!

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an Herrn David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns darauf, Sie in unserem Team  
willkommen zu heißen und gemeinsam an spannenden  
Projekten zu arbeiten!

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden hinsichtlich Anzeigenplatzierungen und 

Werbemöglichkeiten in unserer Wochenzeitung und auf tips.at
• Aktive Akquise von Neukunden im Außendienst –  

du bist das Gesicht von Tips in deiner Region
• Betreuung und Pflege des bestehenden Kundenstamms –  

du bist erste:r
• Ansprechpartner:in für deine Key Accounts
• Entwicklung individueller Werbelösungen gemeinsam  

mit deinen Kunden
• Auf- und Ausbau langfristiger, partnerschaftlicher Kundenbeziehungen

Ihr Profil:
• Freude am aktiven Kundenkontakt und am Netzwerken
• Kommunikationsstärke und professionelles Auftreten – persönlich, 

telefonisch und digital 
• Strukturierte, eigenverantwortliche und zielorientierte Arbeitsweise 

QuereinsteigerInnen herzlich willkommen. Wenn du gut organisiert 
bist, gerne mit Menschen sprichst und ein gutes Gespür für  
Kundenbedürfnisse hast, schulen wir dich ein. Branchenerfahrung 
ist ein Plus, aber keine Voraussetzung.

Was wir bieten:
• Starke Marke – OÖ-weit bekanntes Medienhaus mit 15 regionalen 

Ausgaben und starker Onlinepräsenz.
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in einem vielseiti-

gen Medienumfeld – ideal zum Netzwerken und Wachsen.
• Attraktives Gehaltspaket
• Tolles Team – Ausgewogenes, aktives und humorvolles Team mit 

flachen Hierarchien.
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice

Mitarbeiter:in Key Account
Management  (m/w/d) Dienstort: Linz

30 – 40h  – wir finden gemeinsam das passende Modell für dich

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 35.392,56; branchenübliche Überzahlung je nach 
Erfahrung und Qualifikation möglich. Zusätzlich leistungsbezogene Provision auf KAM-Ziele.

MITARBEITER/IN BACKOFFICE / EMPFANG (m/w/d)

Vollzeit | 38,5 Stunden/Woche 

 
Organisation & Kundenbetreuung 
Terminplanung & Auftragsbearbeitung 
Unterstützung unseres Teams

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Wir suchen dich als engagierte Fachkraft für die Instandhaltung unserer
Anlagen im Bereich Öl & Gas. In dieser vielseitigen Position bist du für die
Planung, Organisation und Durchführung von Wartungs-, Inspektions- und
Instandhaltungsmaßnahmen verantwortlich und trägst maßgeblich zur hohen
Verfügbarkeit unserer Anlagen in Oberösterreich bei.

Techniker*in
Instandhaltung

Wir suchen ab sofort eine*n:

RAG Austria AG

Kremsmünster

Vollzeit (38 Std./ Woche)

zahlreiche Angebote und Benefits

Die RAG ist das größte Energiespeicherunternehmen
Österreichs und gehört zu den führenden
technischen Speicherbetreibern Europas. Zentraler
Unternehmensschwerpunkt ist die Speicherung,
Umwandlung und bedarfsgerechte Konditionierung
von Energie in Form gasförmiger Energieträger.

karriere.rag-austria.at
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MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Verkauf
DICHSUCHEN DICH

WIR 

Verkaufsinnendienst  
Ausgabe Kirchdorf, 20 Std./Woche (m/w/d)

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 35.392,56 zzgl. guter Verprovisionierung der erreichten  
Umsätze; branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Ihre Aufgaben:
• Betreuung und Ausbau eines festen Kundenstamms im Verkaufsinnendienst
• Telefonische Akquise von potenziellen Anzeigenkunden und Pflege von 

bestehenden Kundenbeziehungen
• Beratung und Unterstützung von Kunden bei der Auswahl geeigneter 

Anzeigenformate und -platzierungen
• Erstellung von Angeboten und Angebotsverfolgung
• Enge Zusammenarbeit mit dem Verkaufsaußendienst und anderen Abteilungen

Ihr Profil:
• Erfahrung im Verkaufsinnendienst von Vorteil
• Kommunikationsstärke und Freude am Umgang mit Menschen
• Organisierte und eigenverantwortliche Arbeitsweise
• Teamfähigkeit und Engagement

Was wir bieten:
• Spannende Aufgabe in einem regionalen Medienunternehmen
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in unserer Tips - Akademie
• Angenehmes Arbeitsumfeld und motiviertes Team
• Attraktive Sozialleistungen
• Attraktive Homeofficeregelung
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.

Das zählt zu Ihren Aufgaben:
■ Aktive telefonische Ansprache von Neukundinnen und Neukunden sowie
Bestandskundinnen und Bestandskunden

■ Beratung zu Angeboten, Aktionen und Vorteilen eines Abonnements
■ Freundliche und professionelle Betreuung am Telefon
■ Kompetente Information und persönliche Ansprache im Kundengespräch

Das bringen Sie mit:
■ Freude am telefonischen Kontakt und daran, Menschen zu begeistern
■ Sicheres, freundliches und ruhiges Auftreten am Telefon
■ Sehr gute Deutschkenntnisse inWort und Schrift
■ Engagement, Zuverlässigkeit und eine positive Grundeinstellung
■ Flexibilität und Offenheit für neue Aufgaben
■ Freude daran, Ihre Erfahrung und Kommunikationsstärke einzubringen

Das bieten wir:
■ Flexible Arbeitszeiten, die gut zu IhremAlltag passen
■ Eine sinnvolle Tätigkeit mit viel Kontakt zu Menschen
■ Arbeiten in einem netten undwertschätzenden Team
■ Gute Einschulung und regelmäßige Schulungen
■ Nach der Einarbeitung besteht die Möglichkeit von Homeoffice
■ Faire Bezahlung und erfolgsabhängige Prämien
■ Ein spannendes Umfeld bei einem renommierten Medienhaus
■ Ideal für Pensionistinnen und Pensionisten, die aktiv bleiben möchten

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an unten
angeführte E-Mail-Adresse. Gerne können Sie auch Ihren gewünschten Standort
angeben: Linz, Wels, Peuerbach oder Vöcklabruck

Unsere E-Mail-Adresse: telephone@nachrichten.at

Weitere attraktive Jobangebote
undmehr Informationen finden
Sie unter jobs.nachrichten.at

Sie telefonieren gern und möchten in der Pension aktiv
bleiben? Werden Sie Teil unseres Teams in Linz, Wels,
Peuerbach oder Vöcklabruck!

Telefon-
verkäufer/in

(m/w/d)

Ideal für
Pensionisten:

flexible Tätigkeit
als freie/r Dienst-

nehmer/in

in der Personalsuche

powered by Tips

in der Personalsuche

Seat Mii electric Plus,
Bj. 03/2021, Autom., 61 kW/
83 PS, Tornadorot, Dach u. Au-
ßenspiegel schwarz, , SR auf
Alu 185/50 R 16, Pickerl 3/
2027, Akku 8 J.-Garantie, ser-
vice- u. garagengepflegt,
50.600 km, Top Zustand,
VB € 12.500,-
 0650 2243859

Vespa GTS 300 i.e., ABS 
Baujahr 2015, 26.700 km.
Pickerl gültig bis 03/2027,
Bremsen neu 2024, Bremsflüs-
sigkeit neu 05/2026, neue Bat-
terie Sommer 2025, Akrapovic-
Auspuff, Remus-Bremshebel,
andere Spiegel, Carbon-Look-
Verkleidung, etc.
Besichtigung in Ottensheim
VB € 4.790,-
 0699 10949014

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Verkaufe Einfamilienhaus
in Ungarn - Kutas! 100 m²
Wfl., 1.600 m² Grundfläche, ru-
hige Lage, Fassade, Fenster
und Haustüre neu, VB
€ 49.000,-  0676 5026812
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FUSSBALL

Frühes Cup-Aus
BEZIRK KIRCHDORF. Im Admi-
ral Landescup scheiterten die
beiden Teams aus dem Bezirk
Kirchdorf in der Auftaktrunde.
Landesligist PettenbachmitNeo-
Trainer Willi Wahlmüller unter-
lag vor einer tollen Kulisse mit
über 800 Zuschauern gegen den

OÖ-Liga-Klub ausGmundenmit
0:4. Überraschend kam das Aus
für den OÖ-Liga-Dino Michel-
dorf. Die Kremstaler verloren
beim Landesliga-West-Klub in
Schwanenstadt mit 1:3 nach Ver-
längerung. Den Treffer der Gäs-
te erzielte Simon Gasperlmair.<

Micheldorf, links Pierre Romarick, scheiterte an Schwanenstadt. Foto: Helmut Dietmaier

KALK TROPHY 2026

Für Bergläufer und Mountainbiker heißt es in
Molln bald wieder: „Rauf auf den Berg“
MOLLN. Nach einem Jahr Pause
kehrt die Kalk Trophy am Sams-
tag, 8. August, zum 14. Mal zu-
rück. Die Naturfreunde Stein-
bach-Grünburg veranstalten das
Sportevent gemeinsam mit der
Firma Bernegger. Mountain-
biker, Bergläufer, Wanderer und
Familien erwartet ein abwechs-
lungsreiches Programm mit Ziel
im Pfaffenboden-Steinbruch.

Das Mountainbike-Bergrennen
führt über zehn Kilometer und
rund 700 Höhenmeter vom Ber-
negger-Gelände zum Stein-
bruch. Neben der Rennwertung
gibt es wieder eine Hobbywer-
tung, bei der die Durchschnitts-
zeit aller Teilnehmer zählt. E-
Mountainbikes werden in einer
eigenen Klasse gewertet.

Der Tunnel-Berglauf verläuft
über 5,2 Kilometer und 680 Hö-
henmeter. Rund 3,5 Kilometer
führendurchdenElfi-Tunnel, der
nur im Rahmen der Kalk Trophy
für Sportveranstaltungen geöff-
net wird. Im Anschluss an das
Bergrennen treten die schnells-
ten zehn Damen und 20 Herren
beim MTB-Tunnel-Race gegen-
einander an. Die Strecke durch

den Tunnel weist eine durchge-
hende Steigung von rund 15 Pro-
zent auf. Auch Wanderer kom-
men auf ihre Kosten: Zwischen
9.30 und 13 Uhr ist der Elfi-Tun-
nel für die Tunnel-Wanderung
geöffnet. Alle Teilnehmer erhal-
ten bei der Siegerehrung einen
Gutschein für eine Jause und ein
Getränk. Das Familienpro-
gramm mit Fahrtechnikpar-

cours, Kletterpyramide, Sand-
kiste und Radlader-Hüpfburg er-
gänzt die Veranstaltung.

Infos und Anmeldung
Die Online-Anmeldung läuft bis
7. August, 18 Uhr; Nachmeldun-
gen sind am Veranstaltungstag
bis 10 Uhr möglich.
Weitere Infos unter www.kalk-
trophy.com.<

Bergläufer, Wanderer, Mountainbiker und Familien erwartet ein abwechslungsreiches Programm Foto: Josef Moser/Kalk Trophy

FAUSTBALL

Bronze bei der EM
NUSSBACH. Die österreichische
Faustball-Nationalmannschaft
der Frauen hat bei der Europa-
meisterschaft in Reiden die
Bronzemedaille gewonnen. Mit
dabei waren Jasmin Kammerhu-
ber und Iris Mayr von der Union
Nußbach. Nach einer bitteren
Niederlage im Halbfinale gegen
Gastgeber Schweiz zeigte das

Team im Spiel um Platz drei die
richtige Reaktion und schlug
Serbien souverän mit 3:0. „Über
lange Strecken haben wir uns bei
der EM gut präsentiert“, zeigt
sich Teamchefin Karin Azesber-
ger zufrieden. „Wir haben den
Kader vor allem im Angriff neu
formiert und auf junge Spiele-
rinnen gesetzt.“<

Österreichs Damen freuen sich über den dritten Platz. Foto: Stefan Puehringer
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TESTFAHRT

Mercedes C-Klasse EQ: Der zweite Streich
Mit dem CLA EQ hat Merce-
des die Tür zurE-Mobilität noch
einmal neu geöffnet. Die neue
C-Klasse soll selbige überhaupt
gleich aus den Angeln heben.

Die fortschreitende Marktdurch-
dringung der Elektroautos zeigt
sich längst nichtmehr nur an stei-
genden Verkaufszahlen oder
einer besseren Ladeinfrastruk-
tur. Spätestens wenn Hersteller
ihre erfolgreichsten Modelle
elektrifizieren, wird klar, wohin
die Reise geht. Mercedes hat die-
sen Weg bereits mit EQE und
EQSeingeschlagen,nun folgtmit
der C-Klasse das wohl wichtigs-
te Modell der Marke.
Zum Marktstart wird der C 400
4Matic als Topmodell angebo-
ten. Der Einstiegspreis liegt bei
68.550 Euro. Ein erstes Kennen-
lernen ermöglichte das „Dri-
ve&Create“-Event, bei dem der

neue Stromer seine Qualitäten
eindrucksvoll unter Beweis
stellte.

Sportlich und komfortabel
Die 489 PS starke Antriebsein-
heit beschleunigt den C 400 EQ
in vier Sekunden auf 100 km/h,
die Höchstgeschwindigkeit be-
trägt 210 km/h. Trotz dieser be-
eindruckenden Werte bleibt der

Auftritt jederzeit souverän und
angenehm dosierbar. Für ent-
spanntes Reisen sorgen ein 94,5-
kWh-Akku, 800-Volt-Technik,
ein Zweiganggetriebe sowie eine
maximale Ladeleistung von 330
kW.
Die Testfahrer von Fahrfreude
erlebten den C 400 EQ als sport-
liche Limousine mit komfortab-
ler Note. Intelligente Luftfede-

rung und Hinterachslenkung
sorgen für ein ausgewogenes
Fahrverhalten, während der op-
tionale 39,1 Zoll große MBUX
Hyperscreen den Hightech-An-
spruch im Innenraum unter-
streicht. Hochwertige Materia-
lien, großzügige Platzverhält-
nisse und bis zu 1.050 LEDs an
der Front runden den gelunge-
nen Gesamteindruck ab. Die C-
Klasse EQ zeigt damit ein-
drucksvoll, dass Mercedes die
Elektrifizierung seiner Kernmo-
delle konsequent vorantreibt.
Mehr dazu auf www.tips.at und
auf www.fahrfreude.cc.<

Die vollelektrische Mercedes C-Klasse EQ verbindet 489 PS mit hohem Komfort
und modernster Technik. Foto: www.fahrfreude.cc

Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 17
(im Wert von 949 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS”
angeben.

3. Schon nehmen Sie von Februar
bis Ende Juli 2026 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!
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www.bbooe.at
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

LAND
OBERÖSTERREICH
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Škoda Epiq

Kompakt, vollelektrisch und alltagstauglich
Mit dem neuen Škoda Epiq bringt 
Škoda ein vollelektrisches Kom-
pakt-SUV auf den Markt, das 
hohe Alltagstauglichkeit, moder-
ne Technologie und viel Platz mit 
einem attraktiven Einstiegspreis 
ab 26.880 Euro verbindet.

Mit dem Škoda Epiq erweitert 
Škoda sein Elektroportfolio um 
ein neues SUV-Crossover im Ein-
stiegssegment. Das Modell kombi-
niert kompakte Abmessungen mit 
einem großzügigen Innenraum und 
richtet sich an Kunden, die einen 
unkomplizierten Einstieg in die 
Elektromobilität suchen. In Öster-
reich startet der Epiq als Essence 35 
ab 26.880 Euro und ist ab Anfang 
Oktober 2026 bestellbar. Als güns-
tigstes vollelektrisches Modell der 
Marke soll er Elektromobilität für 
eine noch breitere Zielgruppe zu-
gänglich machen. Gemeinsam mit 
dem künftigen Peaq wird der Epiq 

die vollelektrische Modellpalette 
von Škoda verdoppeln.

kompakt und effizient
Der Epiq basiert als erstes Škoda 
Modell auf der neuen MEB+-Platt-
form mit Frontantrieb. Sie verbin-
det geringes Gewicht mit hoher 
Effizienz und ermöglicht je nach 
Variante eine Reichweite von bis 
zu 440 Kilometern. Angeboten 

wird das Modell mit zwei Batte-
riegrößen und drei Leistungsstu-
fen von 85 bis 155 kW (115 bis 211 
PS). Die Topversion lädt an Gleich-
strom-Schnellladesäulen in rund 
24 Minuten von 10 auf 80 Prozent. 
Darüber hinaus verfügt der Epiq 
über bidirektionales Laden und er-
möglicht im B-Modus One Pedal 
Driving mit einstellbarer Rekupe-
rationsintensität.

Als erstes Serienmodell setzt der 
Epiq die Designsprache „Modern 
Solid“ vollständig um. Markan-
te Merkmale sind das Tech-
Deck-Face und die neue T-för-
mige Lichtsignatur. Trotz seiner 
kompakten Außenmaße bietet 
das SUV-Crossover einen 475 
Liter großen Kofferraum sowie 
einen zusätzlichen 25-Liter-
„Frunk“. Ein Android-basiertes 
13-Zoll-Infotainmentsystem, die 
MyŠkoda App sowie umfangrei-
che Assistenzsysteme mit Fron-
tradar-Assistent, Spurwechsel-
Assistent, Spurhalte-Assistent, 
Verkehrszeichenerkennung und 
serienmäßig sieben Airbags run-
den das Gesamtpaket ab. Zeit-
gleich mit der Markteinführung 
wird der Škoda Epiq zudem als 
limitierte First Edition mit er-
weiterter Serienausstattung und 
exklusiven Designmerkmalen er-
hältlich sein.<

Das attraktiv ausgestattete Sondermodell Skoda Epiq Edition Foto: Škoda Auto / Porsche Holding

Münzfeld 52

4810 Gmunden

07612 63 310

www.windischbauer.co.at

Bahnhofstraße 18

4563 Micheldorf

07582 61 440
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TRADITION

Sisi-Kirtag
STEYRLING. Der Verschöne-
rungsverein Steyrling lädt am
Sonntag, 2. August, 9 Uhr, zum Si-
si-Kirtag beim Gasthaus Kaiserin
Elisabethein.Um11Uhrerfolgtder
Bieranstich und das Frühshoppen
mit demörtlichenMusikverein; um
14 tritt die Liveband „Jagabluat“
auf. Die Preisverleihung der Schüt-
zenkaiserin und des Schützenkai-
sers sowie der besten Bierkisten-
kletterer findet um 16 Uhr statt.<

Beim Bierkistenklettern Foto: Elke Kerbl

STIFTSKIRCHE SCHLIERBACH

Bernardisonntag
SCHLIERBACH. Am Sonntag, 23.
August, wird um 9.30 Uhr in der
Stiftskirche Schlierbach der Fest-
gottesdienst zum Bernardisonn-
tag gefeiert. Musikalisch gestal-
ten ihn der Stiftschor Schlierbach
und die Kantorei Liturgia aus
Lenzburg in der Schweiz. Die
beiden Chöre singen gemeinsam
die Heiligmesse von Joseph
Haydn für Chor und Orchester.

Dank der freundschaftlichen Be-
ziehungen zwischen Abt Niko-
laus und dem Lenzburger Chor-
leiter Florian Zaunmayr sowie
Stiftsorganist Josef Gasser ent-
steht am Bernardisonntag ein
Chor mit mehr als 60 Sängern.
Den Gottesdienst zelebriert der
Kremsmünsterer Abt Pater Bern-
hard Eckerstorfer. Danach findet
eine Agape im Stiftshof statt.<

Die Chormitglieder freuen sich auf viele Besucher. Foto: Stift Schlierbach

LOKSCHUPPM

Stella Jones live in Klaus
KLAUS. Sängerin Stella Jones
gastiertamFreitag,7.August,um
20 Uhr mit ihrer Band im Lok-
schuppm in Klaus. Das Quartett
nimmt das Publikummit auf eine
musikalische Reise durch die
1970er- und 1980er-Jahre. Tips
verlost 1x2 Freikarten.

Stella Jones gilt als Blues-, Jazz-
und Gospelsängerin. Die Toch-
ter des amerikanischen Bebop-
TrompetersCarmel Jonesundder
Blues-Sängerin Christine Jones
vertrat Österreich 1995 beim
Eurovision Song Contest und er-
reichte den 13. Platz. Im Laufe
ihrer Karriere stand sie unter an-
derem mit Helene Fischer, Lisa
Stansfield, Simply Red, Andreas
Gabalier, Nina Hagen, Wolf-
gang Ambros, Rainhard Fen-
drich und Udo Jürgens auf der
Bühne. Kürzlich veröffentlichte

sie ihr neuntes Soloalbum „Lon-
don Calling“. Gemeinsam mit
Rudi Staeger, Peter „Strutzi“
Strutzenberger und Max Tschida
präsentiert Stella Jones bei ihrem
Auftritt in Klaus ein Programm
mit Welthits der 1970er- und
1980er-Jahr.VVK22,– /AK25,–

unter 25:VVK11,– / unter 25AK
13,- /www.lokschuppm.at<

Stella Jones (3. v. l.) und ihre Band (v. l.:) Peter Strutzenberger, Rudi Staeger und
Max Tschida treten am 7. August im Lokschuppm in Klaus auf. Foto: Nadja Büchler

OÖ FAMILIENKARTE

Großes Spielefest für
Familien auf der Höss
HINTERSTODER. Die Oberöster-
reichische Familienkarte lädt am
Samstag, 29. August, zum Spie-
lefest „Alte Spiele – Neu ent-
deckt“ auf die Höss in Hintersto-
der ein. Familien können bei frei-
em Eintritt gemeinsam Klassiker
ausderKindheit erlebenundeinen
Tag vor der Bergkulisse des To-

ten Gebirges verbringen. Von 11
bis 14 Uhr wartet ein bunter Spie-
le-Stationenbetrieb auf die Besu-
cher. Dabei stehen bekannte
Spiele wie „Blinde Kuh“, „Ochs
am Berg“ oder „Bockspringen“
im Mittelpunkt. Familien können
gemeinsam spielen und alte Klas-
siker neu entdecken.<

Familien messen sich beim traditionellen Sackhüpfen. Foto: Doris Meixner / Gerhard Holzinger
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Tips der Woche

Terminkalender
Donnerstag, 30.07.

WARTBERG/KREMS: Pfarrsaal, 15:30 Uhr, 
Blutspenden, bis 20:30 Uhr

Freitag, 31.07.
KIRCHDORF: Reitsportgelände in der Kirch-
dorfer Au, 15:00 Uhr, ROCK IM DORF Festi-
val, bis 2. August, Info unter rockimdorf.at

samstag, 01.08.
PETTENBACH: Parkplatz Penny Markt, 07:00 
Uhr, Naturfreunde-Bergtour

PETTENBACH: Arkadengang Gemeindeamt, 
08:30 Uhr, Bauernmarkt

PETTENBACH: Bartlhaus, 19:30 Uhr, Almtaler 
Märchensommer: Mit Fantasie zum Glück

WINDISCHGARSTEN: Heimatmuseum,  
13:00 Uhr, 150 Jahre Heimatmuseum -  
Tag der offenen Tür

sonntag, 02.08.
RIED: Jungscharlager, Kath. Jungschar

SCHLIERBACH: Stiftskirche, 19:30 Uhr, 
Schlierbacher Orgelsommer: Zita Nauratyil 
und Nikita Gasser, Karten:  
kirchenmusik@stift-schlierbach.at

montag, 03.08.
RIED: Treffpunkt Turnsaal, 18.30 Uhr , 
Lauftreff (jeden Montag, außer Feiertage), 
VA: Naturfreunde

Dienstag, 04.08.
HINTERSTODER: Hösshalle, 15:30 Uhr, 
Blutspenden, bis 20:30 Uhr

PETTENBACH: Arkadengang Gemeindeamt, 
18:00 Uhr, Plogging: Bewegung und Müll 
sammeln

RIED: Treffpunkt Dorfplatz, 18:00 - 19:00 
Uhr, FIT.SCHRITT.FÜR.SCHRITT, VA: Gesunde 
Gemeinde 

Donnerstag, 06.08.
RIED: Treffpunkt Dorfplatz, 17:00 Uhr, Nordic 
Walking (jeden Donnerstag, außer Feiertage), 
VA: Seniorenbund

samstag, 08.08.
INZERSDORF IM KREMSTAL: Alter Sportplatz, 
10:00 Uhr, 14. Allgemeines Inzersdorfer-
Knittelturnier, VA: Seniorenbund, Karl Rankl, 
0664 73005061

KLAUS: Lockschuppm, 20:00 Uhr, Ed Philips 
and The Memphis Patrol/Musik von Elvis 
Presley, VVK: alle Filialen der Raiffeisenbank 
Reg. KI

Dienstag, 11.08.
PETTENBACH: Florianistubn, 17:00 Uhr, 
Steckerlfischgrillen

Donnerstag, 13.08.
PETTENBACH: GH Hofwirt, 17:30 Uhr, 
Hofwirt sunDOWNERs - Live Musik zum 
Sonnenuntergang

Freitag, 14.08.
SPITAL AM PYHRN: Stiftskirche, 19:30 Uhr, 
Abendmusik zu Mariä Himmelfahrt,  
Quartett Vocal

Termine jetzt bequem und 
kostenlos online eintragen: 
www.tips.at/termine

Für eine Veröffentlichung im 
Terminkalender plus online mit 
Foto: www.tips.at/events

80 Jahre Bergrettung Die Bergrettung Grünburg-Steinbach feiert am Sams-
tag, 1. August, ihr 80-jähriges Bestehen auf der Grünburger Hütte. Beginn ist
um 10Uhrmit einemWeißwurstfrühstück, die Bergmesse startet um 12Uhr. An-
schließend gibt es musikalische Unterhaltung mit der Leonsteiner Tanzlmusi.
Weitere Infos unter www.tips.at Foto: BRD Steinbach-Grünburg

PARTY

Wüstenfest wieder da
WARTBERG/KREMS. Nach
zweijähriger Pause veranstaltet
die Landjugend Wartberg an der
Krems am Freitag, 7. und Sams-
tag, 8. August, wieder ihr Wüs-
tenfest. Die mittlerweile 18.
Auflage findet erstmals am neu-
en Veranstaltungsgelände bei
Familie Striegl in Penzendorf 85
statt. Für das musikalische Pro-
grammsorgen amFreitag dieDJs
Kil Phil, Reed und Gravis sowie

dieBand„TheVitamins“aufdem
Bandfloor. Am Samstag stehen
unter anderem DJ Domination,
DJ Kinimood und Tommic auf
der Bühne.<

LJ-Wüstenfest:
Penzendorf 85, 4552 Wartberg
Einlass jeweils um 20.30 Uhr Frei-
tag: VVK 10€ / AK 12€
Samstag: VVK 12/ AK 14€
Tickets: www.oeticket.com

Die Landjugend Wartberg lädt zum Feiern ein. Foto: Theresa Zeilinger

Information hat heute viele Wege. 
Qualitätsjournalismus auch – auf Papier, 
digital, zum Hören und Sehen. Mit dem 
Blick fürs Wesentliche – regional verwurzelt, 
kritisch gedacht und verständlich erzählt.

G’scheite Leser,
g’scheite Zeitung

nachrichten.at
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FIGORAMA FESTIVAL

Klangvielfalt zieht ins Feigenhaus ein
KREMSMÜNSTER. Das Festival
Figorama geht heuer in seine
dritte Saison. Von Donnerstag,
30. Juli, bis Sonntag, 2. August,
verwandelt sich das Feigenhaus
im Stiftsgarten Kremsmünster
erstmals an vier Tagen in Folge
in eine Konzertbühne.

Nach zwei erfolgreichen Ausga-
ben wird das Feigenhaus auch
heuer wieder zum Veranstal-
tungsort des Figorama-Festivals.
Den Auftakt macht am Donners-
tag, 30. Juli, 20 Uhr, das „Luca
Sestak Trio“mit Luca Sestak,Mi-
chael Goldmann und Johannes
Niklas. Das Trio verbindet Jazz,
Klassik, Pop und Funk.

Wienerliedermit Balladen
AmzweitenAbend folgt dieBand
„5/8erl in Ehr'n“ mit Max Gaier,
Robert Slivovsky, Miki Lieber-
mann, Hanibal Scheutz und Cle-

mens Wagner. Die Gruppe ver-
bindet Mundartlieder und An-
klänge an Wienerlieder mit Bal-
laden und humorvollen Stücken.

Klassikmit Folk und Pop
Am Samstag, 1. August, 20 Uhr,
gestaltet das „Vision String Quar-
tet“ mit Florian Willeitner, Da-
niel Stoll, Sander Stuart und Leo-
nard Disselhorst. Die vier Musi-
ker kombinieren klassisches

Streichquartett-Repertoire mit
eigenen Kompositionen aus Folk,
Pop undMinimalMusic.
Zum Abschluss des Festivals tritt
die„Postwirtmusi“amSonntag,2.
August, 18 Uhr, auf. Frederic Al-
varado-Dupuy, Michael Dumfart,
Christoph Bamschoria, Anton
Mooslechner, Hannes Bauer,
Marie-Theres Fehringer und Jo-
hannes Eder widmen sich der
Volksmusik und verbinden tradi-

tionelle Spielweisen mit zeitge-
mäßen Einflüssen.

OÖKultursommer
Das Figorama-Festival zählt zu
den Highlights des OÖ Kultur-
sommers. Weitere Formate sind
das Literaturfestival 4553
Schlierbach und das Kammermu-
sik- und Kalkalpenfestival in
Leonstein und Molln. Infos:
www.kultursommer-ooe.at<

Luca Sestak Trio Foto: Christoph Behrmann 5/8erl in Ehr'n Foto: Astrid Knie Vision String Quartet Foto: Harald Hoffmann
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LMS

Ausstellung
KREMSMÜNSTER. In der Lan-
desmusikschule Kremsmünster
sind ab sofort Grafiken des
Künstlers Franz de Paul Arm-
bruster zu sehen.

Die grafischen Arbeiten zeigen
Musiker des Brucknerorchesters
inAktion. Entstanden sind sie auf
Notenblättern. Erstmals wurden
die Werke 1989 im Bruckner-
haus präsentiert, 2024 waren sie
im Anton Bruckner Centrum in
Ansfelden zu sehen. Im Anton-
Bruckner-Jubiläumsjahr 2024
wurden sie in der Galerie am Tö-
tenhengst in Kremsmünster aus-
gestellt.
Mit einer kleinen Vernissage
wurde die Bildergalerie in der
Landesmusikschule eröffnet.Die
Grafiken können während der
Öffnungszeiten der Musikschule
besichtigt werden.<

Bei der Vernissage Foto: Gemeinde Kremsmünster

Auflösung Sudoku

1 7 4 5 9 3 2 8 6
5 2 9 6 1 8 4 3 7
3 6 8 7 2 4 5 9 1
7 9 3 1 4 5 6 2 8
2 1 5 3 8 6 9 7 4
8 4 6 2 7 9 1 5 3
9 3 7 4 6 2 8 1 5
6 5 2 8 3 1 7 4 9
4 8 1 9 5 7 3 6 2

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

GIPFELKREUZE UND HÜTTE

Drei Jubiläen an
einem Tag feiern
WINDISCHGARSTEN. Zum 75-
jährigen Bestehen des Gipfel-
kreuzes am Warscheneck fin-
det am Samstag, 8. August, 11
Uhr, eine Gipfelmesse statt.
Danach feiert die Zellerhütte
ihr 125. Jubiläum, das Zeller-
hütten-Kreuz 45 Jahre.

Die Feier am Warscheneck be-
ginnt am Samstag, 8. August, 11
Uhr. Pfarrer Gerhard Hackl aus
Vorderstoder gestaltet die Messe
gemeinsam mit den Bläsern des
Musikvereins der Pfarrgemeinde
Windischgarsten. Bei Schlecht-
wetter findet die Bergmesse um 11
Uhr bei der Zellerhütte statt.
Um circa 14 Uhr feiert die Zeller-

hütte ihr 125-jährigesBestehen und
das Zellerhütten-Kreuz sein 45. Ju-
biläum. Das Fest wird musikalisch
von der Tambergmusi begleitet.<

Das Gipfelkreuz Warscheneck feiert sein
75. Jubiläum. Foto: Gottfried Waibel/Ulrike Schmid

Die Feierlichkeiten werden musikalisch begleitet. Foto: Gottfried Waibel/Ulrike Schmid

www.kultursommer-ooe.at
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Ein Land.
Ein Sommer.

Top-Termine

FREE TREE OPEN AIR 2026
TAISKIRCHEN. Von Freitag, 7., bis Sonn-
tag, 9. August, findet das 13. FreeTree-
Open-Air statt. Headliner sind u. a. Cha-
po102, Mighty Oaks, A.M.C. & MC Phan-
tom. Tickets (Tag: 55, 65, 75 Euro, Festival-
pass: 159 Euro): online (https://freetreeo-
penair.at/tickets) und an der Festivalkasse
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DIE NACHT DERMUSICALS
STEYR. Die erfolgreichste Musicalgala be-
geistert die Zuseher am 4.1. im Stadttheater
Steyr mit Highlights aus Cats, Elisabeth, Ma-
maMia, TanzderVampire, PhantomderOper,
Sister Act, Frozen uvm. VVK: oeticket.com,
Magistrat Steyr-Stadtservice 07252 575800,
Schröder Konzerte 0732 221523
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LANDJUGEND-KNITTELTURNIER
INZERSDORF. Die Landjugend Inzersdorf
veranstaltet am 14. August ihr Knittelturnier.
Gespielt wird in Viererteams, maximal 27
Mannschaften können teilnehmen. Die drei
besten Teams erhalten Pokale. Ab 21Uhr lädt
die Knitteldisco zum Feiern ein. Infos zur Teil-
nahme und Gewinnspiel unter www.tips.at

Foto: Johanna Pamminger

www.facebook.com/tips.at



Anzeigen KirchdorfTips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
tips.at/leserreise

Lust auf mehr?
Fernweh garantiert – Jetzt Videos auf TV1 & tips.at/leserreise ansehen!

tips.at/leserreise     Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni Reisen Wels 07242/66841

Reiseträume T V

ÖSTLICHE KARIBIK 
KREUZFAHRT MIT DER MSC OPERA
Termin 1: 22.02. bis 08./09.03.2027 (14 Nächte)
Termin 2: 01.03. bis 15./16.03.2027 (14 Nächte)
Östl. Karibik ab/bis La Romana (Dominikanische Republik): u. a. Isla Catalina, Britische 
Jungferninseln (Virgin Gorda, Road Town/Tortola), St. Maarten (Philipsburg), St. Kitts 
(Basseterre), Barbados (Bridgetown), Martinique (Fort-de-France), Antigua (St. John‘s) 

Inkludierte Leistungen:
• Flug ab/bis Wien (Economy Class)
• Transfers, Kabine in der gebuchten Kategorie
• Vollpension und Getränkepaket EASY inklusive

Optional:
• Landausflüge (ausschließlich über MSC buchbar)
• Reise- und Stornoversicherung
• Getränkepaket-Upgrades

ab 

2.659,-

ab 

2.599,-

Fotos: MSC Cruises S.A.

Veranstalter: MSC Cruises S.a. | 
Avenue Eugène-Pittard 16 | CH-1206 Genf

SÜDLICHE KARIBIK 
KREUZFAHRT MIT DER MSC WORLD EUROPA
Termin 1: 30.01. bis 13./14.02.2027 (14 Nächte)
Termin 2: 27.03. bis 10./11.04.2027 (14 Nächte)
Inkludierte Leistungen:
• Flug ab/bis Wien (Economy Class)
• Transfers, Kabine in der gebuchten Kategorie
• Vollpension und Getränkepaket EASY inklusive

Foto: MSC Cruises S.A.

SÜDLICHE KARIBIK SÜDLICHE KARIBIK 
Fotos: MSC Cruises S.A.

ab 

1.850,-

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni Reisen Wels 07242/66841

MSC SPLENDIDA 
Die Toskana und Mediterrane Vielfalt erleben

03.-13.10.2026
Inkludierte Leistungen:
• Busanreise ab/bis OÖ inkl. Toskana Vorprogramm
• 4 Tage/3 Nächte im 4 Sterne Hotel Montecatini/Halbpension
• Ausflugsprogramm in der Toskana inklusive Stadtführung in Lucca, Florenz, Pisa,  

Collodi Pinocchiopark, Weinverkostung und Imbiss in der Fattoria Il Poggio
• Kreuzfahrt mit MSC Splendida in der Balkonkabine inkl. Vollpension
• Getränkepaket EASY

inkl. Busanreise  
ab/bis Linz 

Special

Restplätze verfügbar!

KRETA AB LINZ
Wöchentlich bis 04.10.2026 ab Linz 
jeweils Mittwoch, Freitag, Sonntag

Kernos Beach
• 7 Nächte im DZ Superior mit Halbpension
• Inkl. Transfer
• Preisbeispiel: z.B. am 09.08.2026 

Preis pro Person, inkl. Flug ab/bis Linz ab € 1.145,- 
 
Ihre Vorteile:

• Direkte Strandlage an einem der schönsten Strände der Region
• Herrlich weitläufige und ruhige Gartenanlage
• Malia & Stalis fußläufig erreichbar
• Sehr gute Küche mit besonders vielen kretischen Spezialitäten
• Stammgäste schwärmen vom Urlaub unter Freunden 

Sentido Amounda Bay
• 7 Nächte im DZ mit All Inclusive
• Inkl. Transfer
• Preisbeispiel: z.B. am 06.09.2026 

Preis pro Person, inkl. Flug ab/bis Linz ab € 1.302,- 
 
Ihre Vorteile:

• Top Preis-/Leistungsverhältnis
• Zentrale Lage im Herzen von Amoudara
• Besonderes, hochwertiges Ambiente
• Zimmer mit direktem Poolzugang
• Hoteleigener Beach Club

Fotos: Dertour/Getty Images

ab 

1.145,-

1 Parkplatz pro 
Buchung in Linz 
am Flughafen 

inkludiert

Special


